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A. Beschlußlage 

Der Untersuchungsausschuß hat in seiner 78. Sitzung 
am 26. Juni 1992 folgenden Beschluß gefaßt: 

„Der Untersuchungsausschuß wird einen Doku-
mentenband erstellen, der alle veröffentlichungsfä-
higen Dokumente enthält, die insbesondere die 
Entstehungsgeschichte, die Arbeitsweise sowie die 
Abwicklung des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung betreffen. 

Dieser Dokumentenband soll den Charakter eines 
Teilberichts für den Deutschen Bundestag erhal-
ten." 

Die Mitglieder des Untersuchungsausschusses ha-
ben entschieden, dem Dokumentenband eine Zeit-
tafel anzufügen, aus der maßgebliche, zeitge-
schichtliche Ereignisse der DDR, insbesondere die 
Abfolge in der Staatsführung und das Zustande-
kommen innerdeutscher Abkommen, ersichtlich 
sind. 

Der Dokumentation ist eine Darstellung der Einset-
zung des Ausschusses und des Verlaufs des bisheri-
gen Verfahrens vorangestellt. 

B. Einsetzung des Ausschusses und Verlauf 
des bisherigen Verfahrens 

I. Einsetzung des Ausschusses, Untersuchungsauftrag und Konstituierung 

1. Einsetzung des Ausschusses 

Der 12. Deutsche Bundestag hat in seiner 28. Sitzung 
am 6. Juni 1991 auf Antrag der Fraktion der SPD vom 
4. Juni 1991 (Drucksache 12/654), unter Einbeziehung 
der von den Fraktionen der CDU/CSU und F.D.P. am 
4. Juni 1991 (Drucksache 12/662) beantragten Ände-
rungen und Ergänzungen, gemäß Artikel 44 des 
Grundgesetzes den aus 11 Mitgliedern (6 CDU/CSU, 
4 SPD, 1 F.D.P.) bestehenden 1. Untersuchungsaus-
schuß eingesetzt. Die Gruppen wirken mit je einem 
Mitglied (eines der Gruppe der PDS/Linke Liste, eines 
der Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) entspre-
chend den Beschlüssen des Deutschen Bundestages 
und den Vereinbarungen im Ältestenrat mit (Plenar-
protokoll 28. Sitzung, S. 2162 bis 2163). 

Einen Einsetzungsantrag der Gruppe BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN vom 29. Mai 1991 (Drucksache 12/629) 
hat der Deutsche Bundestag abgelehnt. Ebenso ist ein 
Änderungsantrag der Gruppe der PDS/Linke Liste 
vom 6. Juni 1991 (Drucksache 12/686) zum Antrag der 
Fraktion der SPD vom Deutschen Bundestag abge-
lehnt worden. 

2. Untersuchungsauftrag 

Der Untersuchungsauftrag lautet gemäß 
Drucksache 12/654: 

Der Ausschuß soll untersuchen, welche Rolle der 
Arbeitsbereich „Kommerzielle Koordinierung " und 
sein Leiter Dr. Alexander Schalck-Golodkowski im 
System von SED-Führung, Staatsleitung und Volks-
wirtschaft der früheren DDR spielten und wem die 
wirtschaftlichen Ergebnisse der Tätigkeit dieses 
Arbeitsbereichs zugute kamen und gegebenenfalls 
heute noch zugute kommen. 

II. 

Dabei sind insbesondere folgende Fragen zu klären: 

A. Für die Zeit bis 3. Oktober 1990 

1. Wann und mit welcher Aufgabenstellung wurde 
der Arbeitsbereich eingerichtet, wo war er organi-
satorisch und weisungsmäßig angebunden, und 
wer war dort tätig? 
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2. Welcher Firmen, Institutionen oder sonstiger Tarn-
organisationen bediente sich der Arbeitsbereich im 
In- und Ausland? 

3. Über welche Wege und mit welchem Volumen 
erfolgten die Finanzbewegungen dieses Be-
reichs? 

4. Für welche Zwecke und auf wessen Anweisung 
wurden die Finanzmittel verwendet? 

5. Welche Maßnahmen haben die Regierungen 
Krenz, Modrow und de Maizière ergriffen, den 
Zugriff staatlicher Behörden auf die Vermögens-
werte des Bereiches „Kommerzielle Koordinie-
rung" zu sichern? 

6. Welche Maßnahmen haben die Treuhandanstalt, 
die Bundesregierung und staatliche Stellen des 
Bundes unternommen, um im Zuge der Währungs-
union ab 1. Juli 1990 die vorhandenen Finanzmittel 
des Bereiches „Kommerzielle Koordinierung" zu 
sichern und kriminelle Aktivitäten zu verhin-
dern? 

7. Welche Mittel sind aus dem Bereich „Kommer-
zielle Koordinierung" an die ehemaligen Blockpar-
teien geflossen? 

B. Für die Zeit nach dem 3. Oktober 1990 

1. Was haben Treuhandanstalt, die Bundesregierung 
und staatliche Stellen unternommen, um die Ver-
mögenswerte des Bereiches „Kommerzielle Koor-
dinierung" sicherzustellen? 

2. Was ist mit den Vermögenswerten des Bereiches 
„Kommerzielle Koordinierung" und von ihnen 
abhängigen Firmen und Institutionen inzwischen 
geschehen? 

3. Welche Firmen und sonstige Institutionen sind in 
welcher Rechtsform, mit welchen Eigentums- und 
Besitzverhältnissen und mit welchen Personen 
weiter tätig gewesen bzw. noch tätig? 

4. Welchen Einfluß hat Alexander Schalck-Golod-
kowski auf die Abwicklung oder Fortführung des 
Bereiches „Kommerzielle Koordinierung" oder 
einzelner seiner Firmen und Institutionen genom-
men? 

5. Welche Erkenntnisse haben die Bundesregierung 
und staatliche Stellen des Bundes oder die unab-
hängige Regierungskommission Parteivermögen 
über den Verbleib von Finanzmitteln des Bereiches 
„Kommerzielle Koordinierung" bei Nachfolge-
organisationen der ehemaligen Blockparteien? 

III. 

1. Hat es Zusagen der Bundesregierung, des Bundes-
nachrichtendienstes oder anderer staatlicher Stel-
len des Bundes gegenüber Alexander Schalck-
Golodkowski bezüglich einer möglichen Straffrei-
heit in der Bundesrepublik Deutschland oder ande-
rer Vergünstigungen gegeben? 

2. Welche Mitglieder der Bundesregierung und staat-
licher Stellen des Bundes haben seit 1983 Kontakte 
mit Alexander Schalck-Golodkowski gehabt, und 
welchem Zweck dienten diese Kontakte? 

3. Welche Kenntnisse hatten die Bundesregierung 
oder andere staatliche Stellen des Bundes über die 
Aktivitäten des Bereiches „Kommerzielle Koordi-
nierung" im Bereich des internationalen Waffen-
handels?" 

Der ergänzende Untersuchungsauftrag gemäß 
Antrag der Koalitionsfraktionen der CDU/CSU und 
F.D.P. auf Drucksache 12/662 lautet: 

„... Der Untersuchungsausschuß soll auch klären 

1. Funktionsweise und Tätigkeit des Arbeitsbereichs 
„Kommerzielle Koordinierung", auch in Verbin-
dung mit anderen Einrichtungen der DDR und der 
SED/PDS, insbesondere mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit und der SED/PDS sowie der soge-
nannten Massenorganisationen, 

2. ob und ggf. wie die unter 1. erwähnte Funktions-
weise und Tätigkeit des Arbeitsbereichs „Kommer-
zielle Koordinierung" bzw. die der einzelnen 
Unternehmen aus diesem Arbeitsbereich nach dem 
3. Oktober 1990 fortgesetzt wurden und werden, 

3. wo sich die Vermögenswerte einschließlich der im 
Ausland sowie deren Surrogate befanden und 
befinden und wofür sie verwendet wurden, 

4. inwieweit die genannten Vermögenswerte der 
Treuhandanstalt tatsächlich unterstellt wurden 
oder von dieser tatsächlich verwaltet wurden oder 
werden und ob die im Juni 1990 gegründete Effect 
Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH alle frü-
her zum Arbeitsbereich „Kommerzielle Koordinie-
rung" gehörenden Vermögenswerte umfaßt, 

5. ob und ggf. welche Kontakte es vor 1983 zwischen 
Bundesregierung und anderen staatlichen Stellen 
des Bundes einerseits und Arbeitsbereich „Kom-
merzielle Koordinierung" andererseits oder wegen 
des Arbeitsbereichs „Kommerzielle Koordinie-
rung" mit anderen Stellen der DDR oder der SED 
gab, 

und zwar auch mit dem Ziel festzustellen, ob die 
Vermögenswerte entsprechend gesetzlicher Rege-
lung verwaltet werden und ob es Gesetzeslücken 
gibt. " 

Zum Verfahren hat der Deutsche Bundestag 
bestimmt (Drucksache 12/654): 

„... Dem Verfahren des Untersuchungsausschusses 
werden die Regeln zugrunde gelegt, die von den 
Mitgliedern der Interparlamentarischen Arbeitsge-
meinschaft im Entwurf eines Gesetzes über Einset-
zung und Verfahren von Untersuchungsausschüssen 
formuliert wurden, soweit sie geltendem Recht nicht 
widersprechen. " 

Dabei handelt es sich um den Entwurf eines Gesetzes 
vom 14. Mai 1969 der Interparlamentarischen Arbeits-
gemeinschaft über Einsetzung und Verfahren von 
Untersuchungsausschüssen des Deutschen Bundes-
tages (Drucksache V/4209). 

Die Regelungsvorschläge dieses Gesetzesentwurfs 
werden gemeinhin auch als IPA-Regeln bezeichnet. 
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3. Konstituierung 

Der 1. Untersuchungsausschuß ist am 7. Juni 1991 
durch die Präsidentin des Deutschen Bundestages, 
Dr. Rita Süssmuth, konstituiert worden. 

a) Mitglieder des Ausschusses 

Dem Ausschuß haben zunächst folgende Mitglieder 
angehört: 

Ordentliche 	Stellvertretende 
Mitglieder: 	Mitglieder: 

CDU/CSU-Fraktion 	CDU/CSU-Fraktion 
Horst Eylmann 	Hans-Dirk Bierling 
Joachim Hörster 	Peter Harry Carstensen 

(Nordstrand) 
Heinz-Jürgen Kronberg Dr. Wolfgang Götzer 
Reiner Krziskewitz 	Ronald Pofalla 
Dr. Jürgen Rüttgers 	Clemens Schwalbe 
Karl-Heinz Spilker 	Stefan  Schwarz 

SPD-Fraktion 	SPD-Fraktion 
Dr. Andreas von Bülow Friedhelm Julius Beucher 
Hans-Joachim Hacker 	Dr. Christine Lucyga 
Dorle Marx 	Volker Neumann 

(Bramsche) 
Dr. Axel Wernitz 	Dr. Peter Struck 

F.D.P.-Fraktion 	F.D.P.-Fraktion 
Uwe Lühr 	Jörg van Essen 

Die Gruppen hatten folgende mitwirkende Mitglieder 
benannt: 

Ordentliche 	Stellvertretende 
mitwirkende 	mitwirkende 
Mitglieder: 	Mitglieder: 

BÜNDNIS 90/ 	BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 	DIE GRÜNEN 
Ingrid Köppe 	Dr. Wolfgang Ullmann 

PDS/Linke Liste 	PDS/Linke Liste 
Dr. Gregor Gysi 	Andrea Lederer 

Inzwischen schieden aus: 

11. Sept. 1991 	Abgeordneter Dr. Gregor Gysi 
als ordentliches mitwirkendes 
Mitglied 

16. Sept. 1991 	Abgeordneter Dr. Wolfgang Göt- 
zer als stellvertretendes Mit-
glied 

6. Dezember 1991 Abgeordneter Dr. Jürgen Rütt-
gers als ordentliches Mitglied 

11. Dezember 1991 Abgeordneter Uwe Lühr als or-
dentliches Mitglied 

15. Februar 1992 Abgeordneter Dr. Gerhard Riege 
als stellvertretendes mitwirken-
des Mitglied 

5. Juni 1992 	Abgeordneter Ronald Pofalla als 
stellvertretendes Mitglied 

15. Juni 1992 	Abgeordneter Karl-Heinz Spil

-

ker als ordentliches Mitglied 

17. Juni 1992 	Abgeordneter Heinz Hübner als 
ordentliches Mitglied 

26. Juni 1992 	Abgeordneter Horst Eylmann als 
ordentliches Mitglied 
Abgeordneter Clemens Schwalbe 
als stellvertretendes Mitglied 

21. Sept. 1992 	Abgeordneter Reiner Krziske

-

witz als ordentliches Mitglied 
Abgeordneter Hartmut Büttner 
(Schönebeck) als stellvertreten

-

des Mitglied 

Es traten hinzu: 

11. Sept. 1991 	Abgeordnete Andrea Lederer als 
ordentliches mitwirkendes Mit-
glied 
Abgeordneter Dr. Gerhard Riege 
als stellvertretendes mitwirken-
des Mitglied 

16. Sept. 1991 	Abgeordneter Christian Schmidt 
(Fürth) als stellvertretendes Mit-
glied 

6. Dezember 1991 Abgeordneter Joachim Gres als 
ordentliches Mitglied 

11. Dezember 1991 Abgeordneter Heinz Hübner als 
ordentliches Mitglied 

5. Juni 1992 	Abgeordneter Hartmut Büttner 
(Schönebeck) als stellvertreten-
des Mitglied 

15. Juni 1992 	Abgeordneter Dr. Wolfgang 
Götzer als ordentliches Mitglied 

17. Juni 1992 	Abgeordneter Arno Schmidt 
(Dresden) als ordentliches Mit-
glied 

26. Juni 1992 	Abgeordneter Friedrich Vogel 
(Ennepetal) als ordentliches Mit-
glied 

21. Sept. 1992 	Abgeordneter Hartmut Büttner 
(Schönebeck) als ordentliches 
Mitglied 
Abgeordneter Reiner Krziske-
witz als stellvertretendes Mit-
glied 

Gegenwärtig (Stand: 1. Oktober 1992) gehören dem 
Ausschuß folgende ordentliche bzw. stellvertretende 
Mitglieder an: 

Ordentliche 	Stellvertretende 
Mitglieder: 	Mitglieder: 

CDU/CSU-Fraktion 	CDU/CSU-Fraktion 
Friedrich Vogel 	Hans-Dirk Bier ling 
(Ennepetal) 
Joachim Hörster 	Peter Harry Carstensen 

(Nordstrand) 
Heinz-Jürgen Kronberg Christian Schmidt (Fürth) 
Hartmut Büttner 	Reiner Krziskewitz 
(Schönebeck) 
Joachim Gres 	Horst Eylmann 
Dr. Wolfgang Götzer 	Stefan Schwarz 

SPD-Fraktion 	SPD-Fraktion 
Dr. Andreas von Bülow Friedhelm Julius Beucher 
Hans-Joachim Hacker 	Dr. Christine Lucyga 
Dorle Marx 	Volker Neumann 

(Bramsche) 
Dr. Axel Wernitz 	Dr. Peter S truck 
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F.D.P.-Fraktion 	F.D.P.-Fraktion 
Arno Schmidt (Dresden) Jörg van Essen 

PDS/Linke Liste 	PDS/Linke Liste 
Andrea Lederer 	

BÜNDNIS 90/ 	BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 	DIE GRÜNEN 
Ingrid Köppe 	Dr. Wolfgang Ullmann 

b) Bestimmung des Vorsitzenden und seines 
Stellvertreters 

In der konstituierenden Sitzung sind der Abgeordnete 
Horst Eylmann (CDU/CSU) zum Vorsitzenden und der 
Abgeordnete Dr. Axel Wernitz (SPD) zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Untersuchungsausschusses 
bestimmt worden. 

In der 76. Ausschußsitzung am 26. Juni 1992 hat 
Abgeordneter Horst Eylmann das Amt des Vorsitzen-
den niedergelegt. An seiner Stelle ist in derselben 
Sitzung Abgeordneter Friedrich Vogel (Ennepetal) 
(CDU/CSU) zum Vorsitzenden bestimmt worden. 

c) Benennung der Obleute und Berichterstatter 

Als Obleute sind von ihren Fraktionen die Abgeord-
neten Dr. Jürgen Rüttgers (CDU/CSU), Dr. Andreas 
von Bülow (SPD), Uwe Lühr (F.D.P.), Dr. Gregor Gysi 

(PDS/Linke Liste) und Ing rid Köppe (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) benannt worden. 

Anschließend hat der Vorsitzende mit Zustimmung 
des Ausschusses auf Vorschlag der Fraktionen und 
Gruppen die Abgeordneten Joachim Hörster (CDU/ 
CSU), Dr. Andreas von Bülow (SPD), Uwe Lühr 
(F.D.P.), Dr. Gregor Gysi (PDS/Linke Liste) und Ingrid 
Köppe (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) als Berichterstat-
ter ernannt. Anstelle der ausgeschiedenen Mitglieder 
Abgeordneter Uwe Lühr (F.D.P.) und Abgeordneter 
Dr. Gregor Gysi (PDS/Linke Liste) sind die Abgeord-
neten Arno Schmidt (Dresden) (F.D.P.) und Andrea 
Lederer (PDS/Linke Liste) in der 91. Sitzung am 
14. Oktober 1992 vom Vorsitzenden zu Berichterstat-
tern bestimmt worden. 

Berichterstatter sind jetzt: 

CDU/CSU 
Abgeordneter Joachim Hörster 

SPD 
Abgeordneter Dr. Andreas von Bülow 

F.D.P. 
Abgeordneter Arno Schmidt (Dresden) 

PDS/Linke Liste 
Abgeordnete Andrea Lederer 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Abgeordnete Ingrid Köppe 

II. Bisheriger Verfahrensverlauf 

1. Zeit- und Arbeitsaufwand 

Der Ausschuß ist bisher 91mal zusammengetreten. Er 
hat — in ca. 43 Stunden — 33 nichtöffentliche Bera-
tungssitzungen abgehalten und hat 58 meist öffentli-
che Beweiserhebungen — insgesamt ca. 244 Stun-
den — auf die mündliche Beweisaufnahme bzw. auf 
informatorische Anhörungen verwandt. 

Zusätzlich hat der Ausschuß bei besonderen Anläs-
sen, z. B. im Zusammnhang mit der Entscheidung 
über die Anerkennung von Auskunftsverweigerungs-
rechten, kurze Beratungssitzungen durchgeführt, die 
in der Aufzählung nicht berücksichtigt wurden. 

2. Vorbereitung und Durchführung der 
Beweisaufnahme 

a) Beiziehungen, Einholung und Auswertung von 
Akten, Berichten, Protokollen, Gutachten, 
schriftlichen Auskünften, Stellungnahmen und 
sonstigen Unterlagen 

aa) Beschaffung der Beweisunterlagen 

Zum Zwecke der Beweisaufnahme hat der Ausschuß 
— teilweise auf der Grundlage von Aktenverzeichnis-

sen und deren mündlicher Erläuterung durch Aus-
kunftspersonen — Akten, Berichte, Protokolle und 
sonstige Unterlagen beigezogen oder ohne Beizie-
hungsbeschluß erhalten. Es handelt sich um Unterla-
gen folgender Stellen: 

Deutscher Bundestag 

— Abteilung Wissenschaftliche Dienste des Deut-
schen Bundestages 

Bundesregierung 

— Bundeskanzleramt 

— Bundesminister des Auswärtigen 

— Bundesminister des Innern 

— Bundesminister der Justiz 

— Bundesminister der Finanzen 

— Bundesminister für Wirtschaft 

— Bundesminister für Post und Telekommunikation 

Bundesverfassungsgericht 

Bundesgerichtshof 

Bundesrechnungshof 
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Bundesbehörden 

— Bundesnachrichtendienst 

— Bundesarchiv 

— Bundesamt für Verfassungsschutz 

— Bundesverwaltungsamt 

— Generalbundesanwalt 

— Zollkriminalinstitut 

Unabhängige Kommission zur Überprüfung des Ver-
mögens der Parteien und Massenorganisationen der 
DDR (UKPV) 

Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staats-
sicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen Demo-
kratischen Republik 

Deutsche Bundesbank 

Treuhandanstalt Berlin 

Bundesländer 

— Bayern 
Landtag 
Staatskanzlei 
Staatsministerium der Justiz (Staatsanwaltschaft 
Hof) 

— Berlin 
Senatskanzlei 
Senatsverwaltung für Inneres (Polizeipräsident) 
Senatsverwaltung für Justiz (Kammergericht, 
Staatsanwaltschaft beim Kammergericht — Ar-
beitsgruppe Regierungskriminalität —, Staatsan-
waltschaft beim Landgericht) 
Senatsverwaltung für Finanzen 
Senatsverwaltung für Wirtschaft und Technolo-
gie 

— Brandenburg 
Ministerium der Finanzen 

— Bremen 
Senator für Justiz (Staatsanwaltschaft Bremen) 

— Hamburg 
Justizbehörde (Staatsanwaltschaft Hamburg) 

— Mecklenburg-Vorpommern 
Landtag 

— Nordrhein-Westfalen 
Justizministerium (Amtsgericht Düsseldorf, Staats-
anwaltschaft Düsseldorf) 
Landeszentralbank 

— Sachsen 
Staatsministerium der Justiz 
Staatsministerium der Finanzen 

— Sachsen-Anhalt 
Ministerium der Justiz (Staatsanwaltschaft Mag-
deburg) 
Ministerium der Finanzen  

— Thüringen 
Ministerium für Justiz 

Archive 

— Archiv beim Parteivorstand der PDS 
früher: Institut für Geschichte der Arbeiterbewe-
gung, Zentrales Parteiarchiv (enthält: Dokumente 
aus dem Zentralkomitee der SED und Politbüro der 
SED) 

Medien 

— Rowohlt-Verlag, Reinbek 

— Quick-Verlag GmbH, München 

— Deutsche Welle, Köln 

Privatpersonen 

— Rechtsanwalt Dr. Reinhard Welter, Taunusstein 

— Rechtsanwalt Prof. Dr. Wolfgang Vogel, Berlin 

— Rechtsanwalt Dr. W. Andres, Düsseldorf 

— Rechtsanwalt und Notar Manfred Wünsche, 
Berlin 

Unterlagen von Dienststellen der DDR sind bei der 
Bundesregierung beigezogen worden, soweit sie 
nicht in den Zuständigkeitsbereich des Bundesbeauf-
tragten für die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes der ehemaligen DDR gehören bzw. nicht von 
Stellen des Bundesarchivs verwaltet werden. Unterla-
gen aus der DDR auf der Ebene der Bezirke und Kreise 
sind bei den jetzt zuständigen Behörden beigezogen 
worden. 

bb) Behandlung und Auswertung der Unterlagen 

a) Behandlung der Unterlagen 

Unterlagen, die den Ausschuß erreichen, werden 
allen ordentlichen und stellvertretenden Mitgliedern 
der Fraktionen und Gruppen zugänglich gemacht. 
Bezüglich der Unterlagen/Akten, die dem Ausschuß 
als VS-VERTRAULICH und höher eingestuft übermit-
telt werden, haben sich die Mitglieder des Ausschus-
ses in der Sitzung vom 13. Juni 1991 zur Geheimhal-
tung verpflichtet (§ 7 Abs. 1 Satz 1 Geheimschutzord-
nung des Deutschen Bundestages i. V. m. § 3 Abs. 1 
Geheimschutzordnung des Deutschen Bundestages, 
§ 353 b Abs. 2 Nr. 1 StGB). Derartige Unterlagen 
werden nach Beschluß des Ausschusses vom 5. Sep-
tember 1991 in jeweils einer Ausfertigung an den 
Vorsitzenden, den stellvertretenden Vorsitzenden 
sowie an jede Fraktion und Gruppe verteilt. 

VS-NfD eingestufte Unterlagen erhalten alle ordentli-
chen und stellvertretenden Mitglieder des Ausschus-
ses. Sie werden nicht zum Gegenstand öffentlicher 
Erörterung gemacht. 

Der Ausschuß hat am 13. Juni 1991 beschlossen, auf 
die Verlesung von Schriftstücken dann zu verzichten, 
wenn sie an alle Ausschußmitglieder verteilt worden 
sind. 
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ß) Auswertung der Unterlagen 

Bei der Auswertung der Unterlagen ist als Besonder-
heit auf die umfassende Zuhilfenahme von DV

-

Unterstützung hinzuweisen. 

Der Ausschuß hat bereits zu Beginn seiner Tätigkeit 
erkannt, daß er mehr als eine Million meist uner-
schlossener Dokumente werde auswerten müssen. 
Um dies in der zur Verfügung stehenden Zeit errei-
chen zu können, hat er entschieden, sich hierfür 
weitgehend der modernen Informations- und Kommu-
nikationstechniken zu bedienen. Er hat deshalb am 
2. September 1991 beschlossen, ein Datenverarbei-
tungssystem (DV-System) einzurichten, mit dessen 
Hilfe es möglich sein würde, die Unterlagen zu 
speichern und dem Ausschuß kurzfristig zur Verfü-
gung zu stelllen. 

Der Ältestenrat des Deutschen Bundestages hat am 
26. September 1991 dieses Vorhaben gebilligt und 
entschieden, den 1. Untersuchungsausschuß zur 
Unterstützung seiner Aktenauswertung mit dem dafür 
erforderlichen technischen System auszustatten. 

Um die aufwendige und zeitraubende Arbeit des 
Kopierens, Verteilens und der Lagerung des umfäng-
lichen Aktenmaterials zu vermeiden, werden die 
Unterlagen elektronisch auf sogenannten optischen 
Platten gespeichert (gescannt). Die gescannten Doku-
mente können mit Hilfe einer Datenbank über sieben 
Bildschirmarbeitsplätze den Fraktionen und Gruppen 
(CDU/CSU 2, SPD 2, FDP 1, PDS/Linke Liste 1, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 1) in ihren Büros zugäng-
lich gemacht werden (Zugriff zum Blättern und Lesen 
sowie Ausdrucken). Die Dokumente haben bei der 
optischen Speicherung eine Signatur erhalten. Außer-
dem hält das Sekretariat zur vereinfachten Auffin-
dung der Aktenbestände ein Fundstellenverzeichnis 
bereit. 

Mit der Installation des Systems ist am 20. Dezember 
1991 begonnen worden. Die Softwarekomponenten 
sind nach und nach eingerichtet und verfeinert wor-
den. 

Gegenwärtig sind ca. 860 000 Dokumente mit rund 
1,3 Mio. Seiten gespeichert. 

Eine zweite Datenbank dient dazu, die inhaltliche 
Erschließung der Dokumente in Form von Stichworten 
aufzunehmen. Die Eingabe der Stichworte, soge-
nannte Verschlagwortung, erfolgt an 25 Arbeitsstatio-
nen im Sekretariat nach Maßgabe eines im System 
gespeicherten Thesaurus. 

Die Verschlagwortung wird den Fraktionen und 
Gruppen die Möglichkeit eröffnen, Dokumente 
gezielt nach Sachkriterien aufzufinden (Recherche). 
Die Recherchekomponente ist noch nicht abschlie-
ßend eingerichtet worden. 

Eine abschließende Würdigung des DV-Einsatzes 
muß dem Schlußbericht vorbehalten bleiben. Es kann 
jedoch schon jetzt festgestellt werden, daß angesichts 
der Fülle des Materials die Nutzung der DV-Anlage 
die Arbeit des Ausschusses teilweise erleichtert hat. 

b) Vernehmung bzw. Anhörung von Zeugen, 
Sachverständigen und Anhörpersonen 

Der Ausschuß hat in der Zeit vom 19. Juni 1991 bis zum 
14. Oktober 1992 insgesamt 119 Zeugen vernommen 
sowie 6 Sachverständige bzw. Anhörpersonen ge-
hört. 

Die Terminierungen sind jeweils im Einvernehmen 
oder durch Mehrheitsentscheidung erfolgt. 

C. Dokumentation zur Entstehungsgeschichte, Arbeitsweise, 
Organisationsstruktur und Abwicklung 
des Bereichs Kommerzielle Koordinierung (KoKo) 

I. Vorbemerkung 

1. 	Einleitung 

Mit der Vorlage dieser Dokumentation erfüllt der 
Ausschuß einen Teil seines Untersuchungsauftra-
ges. Die Dokumentation soll gleichzeitig auch als 
Grundlage für die weitere Arbeit dienen sowie der 
Öffentlichkeit eine Sachinformation über einen 
wichtigen Teil der jüngeren deutschen Vergangen-
heit geben. 

Die Beiziehung zahlreicher Akten unterschiedlicher 
Provenienzen (vgl. B. II. 2. aa) hat diese Dokumenta

-

tion zur Entstehungsgeschichte, Arbeitsweise, Orga-
nisationsstruktur und Abwicklung des Bereichs KoKo 
ermöglicht. Es ist aber darauf hinzuweisen, daß unter 
Umständen wesentliche Dokumente fehlen, weil 
1989/90 in der DDR zahlreiche Akten vernichtet 
worden sind. Außerdem hat es in der DDR in weiten 
Bereichen keine kontinuierliche Aktenführung gege-
ben. Zu berücksichtigen ist auch, daß der beim 
Untersuchungsausschuß vorhandene Aktenbestand 
noch nicht vollständig ausgewertet werden konnte 
und den Ausschuß wahrscheinlich noch weitere 
Dokumente erreichen werden. Deshalb ist die Doku- 
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mentation nur vorläufig. Sie muß fortgeschrieben 
werden. 

Die Kriterien für die Auswahl der Dokumente sind 
durch den Untersuchungsauftrag vorgegeben. Die 
Dokumentensammlung zielt darauf ab, die Entwick-
lung, Funktionsweise und Einordnung des Bereichs 
KoKo in das Herrschaftssystem der DDR anhand von 
Dokumenten zu belegen. 

Auf diese Weise kann die Rolle der Entscheidungsträ-
ger — seien sie aus dem Bereich KoKo, dem Staats-
apparat (Ministerrat der DDR, Ministe rium für Staats-
sicherheit) oder dem Parteiapparat (Politbüro, Zen-
tralkomitee der SED) — für den Bereich KoKo sowie 
das Beziehungsgeflecht zwischen einzelnen Instan-
zen des Staats- und Parteiapparates und dem Bereich 
KoKo in Teilen erkennbar gemacht werden. Wie die 
Dokumente der vorliegenden Sammlung verdeutli-
chen, haben die jeweiligen Machthaber durch Verfü-
gungen, Befehle, Weisungen usw. ein System von 
Vorschriften geschaffen, die in der Regel nicht offen 
zugänglich und damit für den Bürger nicht nachvoll-
ziehbar waren. Sie konnten — auch deshalb — will-
kürlich verändert werden. Die Spitzen von Partei und 
Staat, Urheber dieser „Normsetzung", haben hier-
durch besondere Macht entfalten können. 

Auch wenn dem Ausschuß die Dokumente (Akten, 
Urkunden) nicht im Original, sondern als technische 
Kopie vorliegen, hat er keinen Anlaß, an der Echtheit 
des beigezogenen Aktenmaterials und damit auch an 
der Echtheit der in der Dokumentensammlung enthal-
tenen Schriftstücke zu zweifeln. Letztlich kann aller-
dings die Echtheit der Dokumente nur aus dem 
Entstehungs- und Überlieferungszusammenhang ge-
klärt werden. Selbstverständlich ist mit dem Nachweis 
der Echtheit eines Dokuments noch nichts über den 
Wahrheitsgehalt des Inhalts eines Dokuments gesagt. 
Quellenkritik, die diese Aspekte detailliert berück-
sichtigt, ist insbesondere Sache der historischen For-
schung. 

Bei der Entscheidung über die Relevanz der Doku-
mente sind vor allem die zentralen Weisungen, Ver-
fügungen, Vorlagen und Entwürfe ausgewählt wor-
den, die vom Ministerrat der DDR, vom Politbüro des 
Zentralkomitees der SED bzw. vom Ministerium für 
Staatssicherheit für den Bereich Kommerzielle Koor-
dinierung erlassen worden waren oder auf Verflech-
tungen mit KoKo hindeuteten, sowie Weisungen und 
Vermerke, die im Bereich KoKo entstanden sind. 
Darüber hinaus sind Dokumente aufgenommen wor-
den, die dem Verständnis der Entwicklung, Arbeits-
weise, Organisationsstruktur und Abwicklung des 
Bereichs KoKo dienen. Berücksichtigt sind ferner auch 
einzelne persönliche Vermerke oder Notizen von 
Personen, wenn sie zum Mitarbeiterstab des Bereichs 
KoKo gezählt haben oder wenn ihr Handeln erkenn-
bar im Zusammenhang mit dem Bereich KoKo gestan-
den hat. Das gleiche gilt, wenn es sich um Mitarbeiter 
von Instanzen des Staats- und Parteiapparates han-
delte, die mit dem Bereich KoKo verflochten waren, 
soweit dadurch Informationen zur Entwicklungs-
geschichte des Bereichs KoKo vermittelt werden 
können. 

In der Dokumentensammlung ist auch die Dissertation 
berücksichtigt worden, die der Leiter des Bereichs 

KoKo, Alexander Schalck-Golodkowski, zusammen 
mit dem damaligen Oberstleutnant des MfS, Heinz 
Volpert, im Mai 1970 vorgelegt hat und die der 
Minister für Staatssicherheit, E rich Mielke, in einer 
einem Doktorvater ähnlichen Rolle betreut hat. Die 
Authentizität der Dissertation hat der Ausschuß noch 
nicht abschließend klären können (vgl. Dokument-
nummer 22). 

In einer Reihe von Veröffentlichungen im Buchhandel 
sind bereits zahlreiche Dokumente, insbesondere zur 
Tätigkeit des Ministeriums für Staatssicherheit der 
DDR, abgedruckt. Auf diese wird ergänzend verwie-
sen. 

Beim Vorliegen von Dokumentenvarianten ist die 
Version gewählt worden, die den unversehrtesten und 
vollständigsten Eindruck macht. 

Die Übersicht zu Inhalt und Fundstellen der aufge-
nommenen Dokumente (vgl. C. IV.) erfolgte nach 
folgenden Kriterien: 

— Der Titel des Dokuments ist in der Ansetzungsform 
aufgenommen, d. h. in der Form, wie er vorgefun-
den worden ist. Die Titelzeile beinhaltet ferner den 
Herausgeber (Institution, Person) und das Erschei-
nungsdatum (ggf. mit Zeichen 00.00.). 

— Das Kurzreferat gibt den Dokumenteninhalt wie-
der. 

— Fundstellenangabe: Es sind alle ermittelten Fund-
stellen aufgenommen. Die Fundstellenangabe 
bezieht sich auf die Kennzeichnung durch den 
1. Untersuchungsausschuß. Im Anschluß an die 
Inhaltsübersicht werden die Fundstellen erläu-
tert. 

— Signatur: Sofern Dokumente bereits Aufnahme in 
ein Archiv gefunden haben und archivinterne 
Signaturen vergeben sind, werden diese erwähnt. 
Bisher betrifft dies nur einige Dokumente des 
Bundesarchivs (Abteilung V, Potsdam). 

— Dokument-Nr.: Die Dokumente sind fortlaufend in 
chronologischer Reihenfolge geordnet. 

2. Feststellungsbeschluß 

In der 91. Sitzung vom 14. Oktober 1992 hat der 
Ausschuß einstimmig folgenden Beschluß gefaßt: 

„Der Teilbericht der Berichterstatter 

Joachim Hörster (CDU/CSU) 
Dr. Andreas von Bülow (SPD) 
Arno Schmidt (Dresden) (F.D.P.) 
Andrea Lederer (PDS/Linke Liste) und 
Ingrid Köppe (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

vom 14. Oktober 1992 wird als 1. Teilbericht des 
1. Untersuchungsausschusses festgestellt. 

Der Teilbericht wird dem Deutschen Bundestag mit 
der Beschlußempfehlung vorgelegt, ihn zur Kenntnis 
zu nehmen. " 
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II. Abkürzungsverzeichnis 

AAT 	Anglo Austrian Trading Co. Ltd. 
Ableg. 	Ablegung 
Abt. 	Abteilung 
ADN 	Allgemeiner Deutscher 

Nachrichtendienst 
AfNS 	Amt für Nationale Sicherheit 
AG 	Aktiengesellschaft 
AG BKK 	Arbeitsgruppe Bereich 

Kommerzielle Koordinierung 
AGB 	Arbeitsgesetzbuch 
AGK 
AGM 	Arbeitsgruppe des Ministers 
AGMS 	Archivierte GMS-Akte 

(passive Erfassung) 
AH 	Außenhandel 
AHB 	Außenhandelsbetrieb 
AHU 	Außenhandelsunternehmen 
AIM 	Archivierter IM-Vorgang/ 

IM-Vorlauf 
AKG 	Auswertungs- und Kontrollgruppe 
ANS 	Amt für Nationale Sicherheit 
Anlg. 	Anlage 
AOibE 	Arbeitsakte Offizier im besonderen 

Einsatz 
APO 	Abteilungs-Parteiorganisation 
ArV 	Arbeiterversicherung 
ASUG 	Ausrüstungen für die Schwer-

industrie und Getriebebau 
Ausf. 	Ausfertigung 
Ausf. 	Ausführung 
Ausl. 	Auslagen 
Ausr. 	Ausrüstung 
AWG 	Arbeiter-Wohnungsbaugenossen- 

schaft 
Az. 	Aktenzeichen 
a.D. 	außer Dienst 

Bauabschn. 	Bauabschnitt 
BC 	Business Computer 
BCD 	Bewaffnung und Chemischer 

Dienst 
BDVP 	Bezirksbehörde der Deutschen 

Volkspolizei 
Bd. 	Band 
BdL 	Büro der Leitung 
Besch. 	Beschäftigte 
Bez. 	Bezirk 
BfN 	Betriebsbüro für die Neuerer-

bewegung 
BKG 	Bezirkskoordinierungsgruppe 

(des MfS) 
BKK 	Bereich Kommerzielle Koordi-

nierung 
BKV 	Betriebskollektivvertrag 

(Die hier aufgeführten Abkürzungen beschränken sich auf die 
im Dokumentenband tatsächlich auftretenden. Einige Abkür-
zungen, die vermutlich nur amtsintern verwendet wurden, 
konnten in ihrem hier gegebenen Kontext nicht aufgelöst 
werden und sind mit einem *  gekennzeichnet.) 

BLP 	Brückenlegepanzer 
Bl. 	Blatt 
BMK 	Bau- und Montagekombinat 
BMW 	Bayerische Motorenwerke 
BND 	Bundesnachrichtendienst 
BO/DV 
BPAA 	* 
BRD 	Bundesrepublik Deutschland 
BT 	Betriebsteil 
BV 	Bezirksverwaltung 
BV 	Bezirksvorstand 
bewaffn. 	bewaffnet 

CA 	Chemieanlagen 
CDU 	Christlich-Demokratische Union 
CHF 	Schweizer Franken 
COCOM 	Coordinating Committee for 

East-West-Trade-Policy 
Co. 	Compagnie 
Co. 	Company 
CP 	Chemo-Plast Handelsgesellschaft 

mbH 
CP 	Chemo-Plast Im- und Export 

GmbH 
CSSR 	Ceskoslovenská socialistická 

republika 
cif/t 	cost insurance freight/ton 

DA 	Datenanlage 
DA 	Deckadresse 
DA 	Demokratischer Aufbruch 
DAB 	Deutsches Arzneimittelbuch 
DABA (AG) 	Deutsche Außenhandelsbank AG 
DB 	Durchführungsbestimmung 
DBB 	Deutsche Bundesbank 
DBD 	Demokratische Bauernpartei 

Deutschlands 
DBR 	Deutsche Bundesrepublik 
DDR 	Deutsche Demokratische 

Republik 
DE 	Devisenertragskennziffer 
DE 	Diensteinheit 
DHB 	Deutsche Handelsbank AG 
DHG 	Deutsche Handelsgesellschaft 

West-Ost mbH 
DIA 	Deutscher Innen- und 

Außenhandel 
Dipl. 	Diplom 
DJ 	(Offensichtlich Schreibfehler 

und HJ [Hitlerjugend] gemeint) 
DK 	Dieselkraftstoff 
DKP 	Deutsche Kommunistische Partei 
DLB 	Dienstleistungsbetrieb 
DM 	Deutsche Mark 
DR 	Demokratische Republik 
DRK 	Deutsches Rotes Kreuz 
DSF 	Gesellschaft für Deutsch

-

Sowjetische Freundschaft 
DSU 	Deutsche Soziale Union 
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DT 	Decktelefon 
DV 	Datenverarbeitung 
DVO 	Durchführungsverordnung 
DVP 	Deutsche Volkspolizei 
dav. 	davon 

EAW 	Elektro-Apparatewerk Treptow 
EDV 	Elektronische Datenverarbeitung 
EDVA 	Elektronische Datenverarbei

-

tungsanlage 
EE 	erhöhte Einsatzbereitschaft 
EK 	Einsatzbereitschaft bei 

Kriegsgefahr 
EVP 	Einzel(handels)verkaufspreis 
EVP 	Endverbraucherpreis 
EWG 	Europäische Wirtschafts- 

gemeinschaft 
Ex. 	Exemplar 
Expl. 	Exemplar 

Fa. 	Firma 
FD 	Freie Devisen 
FDGB 	Freier Deutscher Gewerkschafts

-

bund 
FDJ 	Freie Deutsche Jugend 
FDP 	Freie Demokratische Partei 
FIM 	Führungs-IM 
FRF 	Französischer Franc 
FZR 	freiwillige Zusatzrenten

-

versicherung 
fasch. 	faschistisch 

GAN 	Generalauftragnehmer 
GBl. 	Gesetzblatt 
GC I 
GD 	Generaldirektor 
Geb. 	Gebühr 
Gen. 	Genosse 
Genex 	Geschenk und Kleinexport GmbH 
Genn. 	Genossin 
Ges. 	Gesellschaft 
Ges.Bl. 	Gesetzblatt 
GHI 	Geheimer Hauptinformator 
GL 	Generalleutnant 
GM 	Geheimer Mitarbeiter (IM bis 

1968, entspricht dem IMB) 
GME 	Geheime Mitarbeiter im 

besonderen Einsatz 
GMS 	Gesellschaftlicher Mitarbeiter für 

Sicherheit 
GmbH 	Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung 
GO 	Grundorganisation 
GST 	Gesellschaft für Sport und 

Technik 
GStA 	Generalstaatsanwaltschaft 
GVS 	Geheime Verschlußsache 
GWG 	Gemeinnützige Wohnungsbau

-genossenschaft 
GZA 	Grenzzollamt 
gez. 	gezeichnet 

HA 	Hauptabteilung 
HIM 	Hauptamtlicher IM 
HPA 	Handelspolitische Abteilung 
HS 	Hochschule 
HV 	Hauptverwaltung 
HVA 	Hauptverwaltung Aufklärung 

IAG 	Investitionsauftraggeber 
IAP 	Industrieabgabepreis 
ICE 	Istituto per il commercio estero 

(Institut für den Außenhandel) 
IFA 	Industrieverwaltung Fahrzeugbau 
IHZ 	Internationales Handelszentrum 
IM 	Inoffizieller Mitarbeiter des MfS 
IMB 	IM zur unmittelbaren Bearbeitung 

in Verdacht der Feindtätigkeiten 
stehender Personen und zur Bear-
beitung feindlicher Stellen und 
Kräfte 

IME 	IM im besonderen Einsatz 
IMF 	IM mit Feindverbindung 
IMK 	IM zur Sicherung der 

Konspiration 
IMS 	IM für Sicherheit 
IMV 	IM-Vorlauf (Person, die mit dem 

Ziel der Gewinnung als IM in 
einem Vorgang aufgeklärt wird) 

Ing. 	Ingenieur 
Intema 	Intema GmbH (Internationale 

Zusammenarbeit technischer 
Handel, Marktberatung) 

ITA 	Ingenieurtechnischer 
Außenhandel 

ITL 	Italienische Lira 
IWK 	VEB Industriewerk 

Karl-Marx-Stadt 
i.d.R. 	in der Regel 
i.V. 	in Vertretung 
i.W. 	in Worten 

JHS 	Juristische Hochschule 
(des MfS in Potsdam-Eiche) 

JP 	Junge Pioniere 

K-Schule 	Kaderschule 
KD 	Kreisdienststelle 
KD 	konvertierbare (konvertible) 

Devisen 
KfZ 	Kraftfahrzeug 
KG 	Kommanditgesellschaft 
KIL 	Kapitalistische Industrieländer 
KL 	Kreisleitung 
KO 	konspiratives Objekt 
KOM-DK 	Kraftomnibus-Dieselkraftstoff 
KOM-VK 	Kraftomnibus-Vergaserkraftstoff 
KoKo 	Bereich Kommerzielle 

Koordinierung 
Koll. 	Kollege 
Kost.O. 	*  
KP 	Kontaktperson 
KPdSU 	Kommunistische Partei der 

Sowjetunion 
KPKK 	Kreisparteikontrollkommission 

der SED 
KPM 	Königlich-Preußische Manufaktur 
Krs. 	Kreis 
KSCHK 	Kunstschutzkommission beim 

Minister für Kultur der DDR 
KSZE 	Konferenz für Sicherheit und 

Zusammenarbeit in Europa 
KuA 	Kunst- und Antiquitätenhandel 
KVDR 	Koreanische Volksdemokratische 

Republik 
KW 	konspirative Wohnung 
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kg 	Kilogramm 
km 	Kilometer 
korr. 	korrespondierend 
kt 	Kilotonne 

LDPD 	Liberal-Demokratische 
Partei Deutschlands 

LL I 
Ltg. 	Leitung 
Ltr. 	Leiter 
LVO 	Lieferverordnung 
lt. 	laut 

M 	Linie Postkontrolle im MfS 
M 	Mark 
MA 
MAD 	Militärischer Abschirmdienst 
MAH 	Ministerium für Außenhandel 
MAI 	Ministerium für Außenhandel 

und Innerdeutschen Handel 
MAW 	Ministerium für Außenwirtschaft 
MDN 	Mark der Deutschen Notenbank 
MdF 	Ministerium der Finanzen 
MdI 	Ministerium des Inneren 
ME 	Mengeneinheit 
Med. 	Medaille 
MfAA 	Ministerium für Auswärtige 

Angelegenheiten 
MfIA 	Ministerium für Innere 

Angelegenheiten 
MfK 	Ministerium für Kultur 
MfS 	Ministerium für Staatssicherheit 
MI 	Militärinspektion 
Mio 	Million(en) 
Mitgl. 	Mitglied 
MMM 	Messe der Meister von morgen 
MR 	Ministerrat 
MVM 	Militärverbindungsmission 
Mv 	Materialverbrauch 
Mv 	Mitgliederversammlung 
mittl. 	mittlere 
NARVA 	Nitrogenium/Argon/Vakuum 

(Warenzeichen der DDR-
Glühlampenwerke) 

NATO 	North Atlantic Treaty 
Organization 

NE-Metalle 	Nichteisenmetalle 
NEMA 	Netzschkauer Maschinenfabrik 
NLG 	Niederländischer Gulden 
NSDAP 	Nationalsozialistische Deutsche 

Arbeiterpartei 
NSW 	Nichtsozialistisches Wirtschafts

-

gebiet 
NVA 	Nationale Volksarmee 
NVR 	Nationaler Verteidigungsrat 

OD 	Objektdienststelle 
OG 	Oberstes Gericht 
OGS 
OibE 	Offizier im besonderen Einsatz 
OP 	Operativer Vorgang 
OPK 	Operative Personenkontrolle 
Org. 	Organisation 
OV 	Operativer Vorgang 
OWG 	Ordnungswidrigkeitengesetz 

P/Ö 	Planung und Ökonomie 
PA 	Personalausweis 
PALR 	Panzerabwehr-Lenkrakete 
PCB 	Polychlorbiphenyle 
PCK 	Petrochemisches Kombinat 

(Schwedt/Oder) 
PDS 	Partei des Demokratischen 

Sozialismus 
PDVP 	Präsidium der Volkspolizei 
PKZ 	Personenkennziffer 
Pkt. 	Punkt 
PL 	Parteileitung 
PM 	Paß- und Meldewesen 

(Abteilung der Volkspolizei) 
Pos. 	Positionen 
Prod. 	Produktion 
Proj. 	Projekt 
PS 	Personenschutz (Linie des MfS) 
PS 	Postsache(n) 
PSF 	Postschließfach 
PZF 	Postzollfahndung 
p.a. 	per annum 
p/m3 	pro Kubikmeter 
p/t 	pro Tonne 
ptl. 	parteilos 

Rb 	* 
RD 	Rückwärtige Dienste 

(Linie des MfS) 
REP 	Exportrentabilität 
Reg. 	Registrierung 
Res. 	Reserve 
RFT 	Radio- (oder Rundfunk) und 

Fern(seh)meldetechnik 
RGW 	Rat für Gegenseitige 

Wirtschaftshilfe 
RMR 

S.A. 	Société Anonyme 
SBZ 	Sowjetische Besatzungszone 
Schreibgeb. 	Schreibgebühr 
SDAJ 	Sozialistische deutsche 

Arbeiterjugend 
SDP 	Sozialdemokratische Partei 
SE 	ständige Einsatzbereitschaft 
SED 	Sozialistische Einheitspartei 

Deutschlands 
Sekr. 	Sekretariat 
SFRJ 	Sozialistische Föderative Republik 

Jugoslawien 
SKH 	Staatlicher Kunsthandel 
SM-Stahl 	Siemens-Martin-Stahl 
SPD 	Sozialdemokratische Partei 

Deutschlands 
SPK 	Staatliche Plankommission 
SR 	Sozialistische Republik 
STAL 	* 
STMCTB 	Stellvertreter des Ministers Chef 

Technik und Bewaffnung 
StA 	Staatsanwaltschaft 
Stellv. 	Stellvertreter 
StGB 	Strafgesetzbuch 
StKH 	Staatlicher Kunsthandel 
SU 	Sowjetunion 
SV-Ausweis 	Sozialversicherungsausweis 
SVO 	Sozialversicherungsordnung 
SW 	Sozialistisches Wirtschaftsgebiet 
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SWT 	Sektor Wissenschaft und Technik 
(Abteilung der HVA) 

selbst. 	selbständig 

TBK 	Toter Briefkasten 
TC 	Touring- oder Touristenclub 
TDM 	Tausend DM 
TM 	Tausend Mark 
TPA(Ä) 	Transportpolizeiamt(ämter) 
TPaar 	Tausend Paar 
TStck. 	Tausend Stück 
TSWV 	Teilnehmerstaaten des 

Warschauer Vertrages 
TVE 	Tausend Verrechnungseinheiten 
TVM 	Tausend Valutamark 
t 	Tonne(n) 
t/a 	Tonnen per annum 

U-Organ 	Untersuchungsorgan 
UA 	Untersuchungsausschuß 
UdSSR 	Union der Sozialistischen 

Sowjetrepubliken 
UK 	Untersuchungskommission 
UNO 	United Nations Organization 
US 	United States 
USA 	United States of Ame rica 
UZ 	„Unsere Zeit" 

(Tageszeitung der DKP) 
u. a.m. 	und anderes mehr 
u.E. 	unseres Erachtens 

V 	Verwaltung 
V-Ist 	* 
VAK 	Vorauswahlkartei 
VaZ 	* 
VbE 	Vollbeschäftigte Erwerbstätige 
VbE 	Vollbeschäftigten-Einheit(en) 
VD 	Vertrauliche Dienstsache 
VDK 	* 
VE 	Verrechnungseinheit 
VE 	Volkseigen 
VE 	Vollbeschäftigteneinheit 
VE 	volle Einsatzbereitschaft 
VEB 	Volkseigener Betrieb 
VEH 	Volkseigener Handel 
VEM 	VVB Elektromaschinenbau 
Verantw. 	Verantwortlich 
Verd. 	Verdienst 
Verwaltung „W" siehe W 
VG 
VGW 	Valutagegenwert 
VK 	Vergaserkraftstoff 
VM 	Valutamark 
VMA 	* 
Vors. 	Vorsitzender 
VP 	Volkspolizei 

VPI 	Volkspolizeiinspektion 
VPKA(Ä) 	Volkspolizeikreisamt(ämter) 
VR 	Volksrepublik 
VRD 	Verwaltung Rückwärtige Dienste 

(des MfS) 
VS 	Verschlußsache 
VS 	Versorgungsstufe 
VSH 	Vorverdichtungs-, Such- und 

Hinweiskartei 
VVB 	Vereinigung Volkseigener 

Betriebe 
VVO 	Vaterländischer Verdienstorden 
VVS 	Vertrauliche Verschlußsache 
VVW 	Verwaltung der Volkseigenen 

Werften 
v. 	von 

W 	Verwaltung Wismut (des MfS) 
W 50 	Nutzkraftwagen 
WAO 	Wissenschaftliche Arbeits- 

organisation 
WB 	West-Berlin 
WD 	Westdeutschland 
WGVO 	Wiedergutmachungsverordnung 
WKK 	Wehrkreiskommando 
WKW 	„Wer kennt wen" 

(Formblatt in IM-Akten) 
WMW 	Werkzeugmaschinen und 

Werkzeuge 
WTsch 	Nachrichtentechnischer Begriff 

für abhörsicheres Telefonnetz 
in der DDR 

WTZ 	Wissenschaftlich-technisches 
Zentrum 

wiss. 	wissenschaftlich 

ZAIG 	Zentrale Auswertungs- und 
Informationsgruppe (des MfS) 

ZEDV 	Zentrale Elektronische 
Datenverarbeitung 

Zentr. 	Zentrales 
ZFOV 	Zentraler Feindobjektvorgang 
ZK 	Zentralkomitee 
ZKD 	Zentraler Kurierdienst 
ZKG 	Zentrale Koordinierungsgruppe 

(des MfS) 
ZMD 	Zentraler Medizinischer Dienst 

(des MfS) 
ZOV 	Zentraler Operativer Vorgang 
ZPDB 	Zentrale Personendatenbank 

(des MfS) 
ZPL 	Zentrale Parteileitung (der SED) 
ZPO 	Zivilprozeßordnung 
z. T. 	zum Teil 
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III. Zeittafel zu geschichtlichen Ereignissen mit Bedeutung 
für den Bereich Kommerzielle Koordinierung 

1. 1945-1965 (allgemeine Grundlage) 

1945 7./9.5. Bedingungslose Kapitulation 
Deutschlands. 

1946 21.-22.4. Gründungsparteitag der Sozialisti-
schen Einheitspartei Deutschlands (SED) für 
die Sowjetische Besatzungszone (SBZ). 

1949 23.5. Verkündung des Grundgesetzes. Kon-
stituierung der Bundesrepublik Deutschland. 

7.10. Die Provisorische Volkskammer in der 
SBZ proklamiert die Gründung der Deutschen 
Demokratischen Republik. Inkraftsetzung der 
Verfassung der DDR. 

1950 8.2. Die Abgeordneten der Provisorischen 
Volkskammer beschließen das „Gesetz über 
die Bildung des Ministeriums für Staatssicher-
heit". Zum dafür zuständigen Minister wird am 
20. Februar Wilhelm Zaisser berufen, Erich 
Mielke zu dessen Staatssekretär ernannt, 

1952 9.-12.7. Die 2. Parteikonferenz der SED 
beschließt die „planmäßige Errichtung der 
Grundlagen des Sozialismus in der DDR". 

1953 16.6. Streik der Bauarbeiter in der Stalinallee 
aus Protest gegen die zuvor beschlossenen 
Normerhöhungen. 

17.6. Die Proteste weiten sich zu einem 
Arbeiteraufstand in Ost-Berlin und der DDR 
aus. Niederschlagung des Massenprotestes 
durch sowjetische Militäreinheiten. 

23.7. Der Ministerrat beschließt, das Ministe-
rium für Staatssicherheit dem Ministerium des 
Inneren als Staatssekretariat einzugliedern. 
Zum Leiter dieses Staatssekretariats wird Ernst 
Wollweber ernannt. 

1955 24.11. Der Ministerrat beschließt die Wieder-
umwandlung des Staatssekretariats für Staats-
sicherheit in ein Ministerium für Staatssicher-
heit. 

1957 1.11. Der Minister für Staatssicherheit, Ernst 
Wollweber, wird durch Erich Mielke abge-
löst. 

1961 13.8. Die Massenflucht aus der DDR erreicht 
einen neuen Höhepunkt. Beginn des Mauer-
baus an der Demarkationslinie zwischen Ost-
und West-Berlin durch Grenztruppen der 
DDR. 

1963 17.12. Erstes Passierscheinabkommen zum 
Besuch von West-Berlinern im Ostteil der 
Stadt. 

1964 25.11. Die Regierung der DDR setzt mit Wir-
kung vom 1. Dezember einen Zwangsum-
tausch von DM-Beträgen in Mark der Deut-
schen Notenbank für Reisende aus der Bundes-
republik Deutschland, West-Berlin sowie allen 
nichtsozialistischen Ländern fest. 

1965 25.2. Die Volkskammer beschließt das „Ge-
setz über das Vertragssystem in der sozialisti-
schen Wirtschaft". 

15.-18.12. Auf der 11. Tagung des Zentral-
komitees der SED wird die zweite Etappe des 
„Neuen Ökonomischen Systems der Planung 
und Leitung" beschlossen. 

2. 1966-1990 (Ereignisse seit Gründung des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung) 

1966 1.4. Gründung des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung im Ministerium für Außenhan-
del und Innerdeutschen Handel (MAI). 

6.10. Übereinkunft über die Arbeit der Pas-
sierscheinstelle für dringende Familienangele-
genheiten. 

1967 20.2. Das „Gesetz über die Staatsbürger

-

schaft der DDR" wird verabschiedet. 

1968 12.1. Die Volkskammer billigt ein neues 
Strafgesetzbuch sowie eine neue Strafprozeß-
ordnung. 

26.3. Die Volkskammer beschließt eine neue 
DDR-Verfassung. 

10./11.6. Einführung der Paß- und Visapflicht 
im Reise- und Transitverkehr zwischen dem 
Bundesgebiet und West-Berlin. 

20.-21.8. Einheiten der Nationalen Volksar-
mee nehmen am Einmarsch von Truppen des 
Warschauer Paktes in die CSSR und an der 
Niederschlagung des „Prager Frühlings" teil. 

1970 19.3. Erstes Treffen zwischen Bundeskanzler 
Willy Brandt und dem DDR-Ministerpräsiden-
ten Willi Stoph in Erfurt. 

26.3. Beginn der Verhandlungen über ein 
Viermächte-Abkommen über Berlin. 

29.4. Unterzeichnung einer Vereinbarung 
zwischen den Postministerien der beiden deut-
schen Staaten über Verrechnung gegenseitig 
erbrachter Leistungen. 

21.5. Erneutes Treffen zwischen Willy Brandt 
und Willi Stoph, diesmal in Kassel. 
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1971 3.5. Walter Ulbricht bittet auf einer Tagung 
des Zentralkomitees der SED, ihn aus „Alters-
gründen" von der Funktion des Ersten Sekre-
tärs zu entbinden. Ulbrichts Nachfolger wird 
Erich Honecker. 

24.6. Die Volkskammer bestimmt Erich Ho-
necker an Stelle von Walter Ulbricht zum 
Vorsitzenden des Nationalen Verteidigungsra-
tes und beschließt die Direktive für den Fünf-
jahrplan 1971-1975. 

3.9. Die Botschafter der USA, der UdSSR, 
Großbritanniens und Frankreichs unterzeich-
nen das Viermächte-Abkommen über Berlin. 

30.9. Unterzeichnung einer Vereinbarung 
zwischen den Postministerien der beiden deut-
schen Staaten zu Verbesserungen im Post- und 
Fernmeldeverkehr. 

26.11. Die Volkskammer wählt Walter Ul-
bricht zum Staatsratsvorsitzenden, Willi Stoph 
zum Vorsitzenden des Ministerrates, Erich 
Honecker zum Vorsitzenden des Nationalen 
Verteidigungsrates und Gerald Götting zum 
Präsidenten der Volkskammer. 

17.12. Unterzeichnung des Transitabkom-
mens zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der DDR. 

20.12. Unterzeichnung einer Vereinbarung 
zwischen dem Berliner Senat und der Regie-
rung der DDR über Erleichterungen im Reise- 
und Besuchsverkehr. 

20.12. Die Volkskammer verabschiedet das 
Gesetz über den Fünfjahrplan 1971-1975. 

1972 26.5. Unterzeichnung des Verkehrsvertrages 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der DDR. Der Vertrag tritt am 17. Oktober 
in Kraft. 

6.10. Der Staatsrat der DDR erläßt eine 
umfassende Amnestie für „politische und kri-
minelle Straftäter". 

21.12. Unterzeichnung des Grundlagenver-
trages zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der DDR (Inkraftreten am 21. Juni 
1973). 

1973 31.1. Konstituierung der im Grundlagenver-
trag vorgesehenen Grenzkommission aus Be-
auftragten beider deutscher Staaten. 

1.8. Tod des Staatsratsvorsitzenden Walter 
Ulbricht. 

3.10. Die Volkskammer bestimmt Willi Stoph 
zum neuen Staatsratsvorsitzenden und Horst 
Sindermann zum Vorsitzenden des Ministerra-
tes. 

5.11. Die DDR ordnet eine Verdoppelung der 
Mindestumtauschsätze für Einreisen an. 

1974 14.3. Unterzeichnung des Protokolls über die 
Errichtung „Ständiger Vertretungen" zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland und 
der DDR. 

25.4. Unterzeichnung eines Abkommens 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der DDR auf dem Gebiet des Gesundheits-
wesens. — Vereinbarungen zwischen den 
Finanzministern der beiden deutschen Staaten 
über den Transfer von Unterhaltszahlungen 
und bestimmten Guthaben. 

27.9. Die Volkskammer beschließt das „Ge-
setz zur Ergänzung und Änderung der Verfas-
sung der DDR". Darin wird der Begriff „deut-
sche Nation" aus der Verfassung der DDR 
gestrichen. 

5.11. Anordnung der DDR über Herabset-
zung der Mindestumtauschsätze. 

11.112.12. Unterzeichnung einer Vereinba-
rung zwischen der Regierung der DDR und 
dem Berliner Senat zur Abfallbeseitigung und 
Abwässerableitung aus Berlin (West). 

1975 30.7-1.8. KSZE-Gipfelkonferenz in Helsinki 
und Unterzeichnung der Schlußakte. Bundes-
kanzler Helmut Schmidt und der 1. Sekretär 
des Zentralkomitees der SED, Erich Honecker, 
treffen zu Gesprächen zusammen. 

7.10. In Moskau wird der Vertrag über 
Freundschaft, Zusammenarbeit und gegensei-
tigen Beistand zwischen der Sowjetunion und 
der DDR von Leonid Breschnew und Erich 
Honecker unterzeichnet. 

19.12. Vereinbarung zwischen der Bundesre

-

gierung und der Regierung der DDR über 
Verbesserungen im Berlin-Verkehr einschließ-
lich der Neufestsetzung der Transitpau-
schale. 

1976 30.3. Unterzeichnung eines Postabkommens 
zwischen der Bundesregierung und der Regie-
rung der DDR. 

18.-22.5. Der IX. Parteitag der SED be-
schließt ein neues Programm und Statut sowie 
die Direktive zum Fünfjahrplan 1976-1980. 
Erich Honecker erhält den Titel Generalsekre-
tär der SED. 

29.10. Von der Volkskammer wird Horst Sin-
dermann zum Präsidenten der Volkskammer 
und Erich Honecker zum Vorsitzenden des 
Staatsrates gewählt und als Vorsitzender des 
Nationalen Verteidigungsrates bestätigt; der 
bisherige Staatsratsvorsitzende Willi Stoph 
wird wieder (wie zwischen 1964 und 1973) 
Vorsitzender des Ministerrates. 

1977 1.3. Einführung von Straßenbenutzungsge-
bühren für Fahrten in Ost-Berlin. 

19.10. Unterzeichnung einer Vereinbarung 
zwischen den Postministerien beider deut-
schen Staaten über eine Postpauschale. 

1978 Mit Beginn des Schuljahres erstmals Wehr-
unterricht an den Schulen der DDR. 

13.10. Die Volkskammer beschließt ein 
neues „Gesetz über die Landesverteidigung 
der DDR". 
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16.11. Vereinbarungen zwischen den beiden 
deutschen Staaten über den Bau der Nordauto-
bahn sowie die Instandhaltung der Transitwas-
serstraßen nach Berlin (West). — Festlegung 
der Transitpauschale 1980 bis 1989. 

29.11. Unterzeichnung eines Protokolls zwi-
schen den Regierungen beider deutscher Staa-
ten zur Markierung der innerdeutschen 
Grenze sowie zur Regelung der mit dem 
Grenzverlauf zusammenhängenden Probleme 
(Arbeitsergebnisse der Grenzkommission). 

1979 28.6. Die Volkskammer beschließt das 
3. Strafrechtsänderungsgesetz mit erheblichen 
Verschärfungen des politischen Strafrechts 
sowie eine Wahlgesetzänderung, welche eine 
Direktwahl der Volkskammerabgeordneten 
von Ost-Berlin vorsieht. 

11.10. Aus Anlaß des 30. Jahrestages der 
Gründung der DDR Amnestie von knapp 
22 000 Häftlingen. 

31.10. Unterzeichnung von Vereinbarungen 
zwischen den Regierungen der beiden deut-
schen Staaten zur Befreiung von Straßenbenut-
zungsgebühren sowie zur Einführung einer 
entsprechenden Pauschale. 

27.12. Beginn der sowjetischen Invasion in 
Afghanistan. 

1980 Zwischen 1964 und 1980 werden rund 13 000 
politische Häftlinge aus der DDR durch „be-
sondere Bemühungen" der Bundesregierung 
vorzeitig aus der Haft entlassen. Es reisen 
zudem weitere 30 000 Bewohner der DDR im 
Rahmen der Familienzusammenführung in die 
Bundesrepublik Deutschland aus. 

30.4. Unterzeichnung mehrerer Vereinba-
rungen zum innerdeutschen Verkehr sowie zu 
Fragen des Umweltschutzes. 

9.10. Deutliche Erhöhung des Mindestum-
tausches für Reisen in die DDR. 

1981 11.-16.4. X. Parteitag der SED. 

25.6. Auf einer Sitzung der Volkskammer 
werden Erich Honecker als Vorsitzender des 
Staatsrates und des Nationalen Verteidigungs-
rates, Willi Stoph als Vorsitzender des Mini-
sterrates und Horst Sindermann als Präsident 
der Volkskammer wiedergewählt. 

3.12. Die Volkskammer beschließt den Fünf-
jahrplan 1981-1985. 

11.-13.12. Bundeskanzler Helmut Schmidt 
reist zu Gesprächen mit dem Staatsratsvorsit-
zenden Erich Honecker in die DDR. Während 
der Gespräche wird in Polen das Kriegsrecht 
verhängt. 

1982 14.2. Friedensforum von 5 000 Anhängern 
der unabhängigen Friedensbewegung in der 
Kreuzkirche in Dresden. 

18.6. Unterzeichnung mehrerer Vereinba

-

rungen zwischen beiden deutschen Staaten, 

u. a. zum Überziehungskredit im innerdeut-
schen Handel und nichtkommerziellen Zah-
lungsverkehr. 

14.11. Bei den Trauerfeiern nach dem Tod 
Leonid Breschnews in Moskau Treffen zwi-
schen Bundespräsident Karl Carstens und dem 
DDR-Staatsratsvorsitzenden Erich Honecker. 

1983 30.6. Die Bundesschuldenverwaltung über-
nimmt eine Bundesgarantie für einen west-
deutschen Kredit in Höhe von 500 Millio-
nen DM an die DDR (1. Tranche des Milliar-
denkredits). 

6.7. Die Bundesschuldenverwaltung über-
nimmt eine Bundesgarantie für einen weiteren 
westdeutschen Kredit in Höhe von 500 Millio-
nen DM an die DDR (2. Tranche des Milliar-
denkredits). 

24.7. Beginn eines mehrtägigen Privatbe-
suchs des bayerischen Ministerpräsidenten 
Franz Josef Strauß in der DDR. Zusammentref-
fen Strauß' mit Erich Honecker. 

1984 13.2. Am Vorabend der Beisetzungsfeierlich-
keiten für den verstorbenen KPdSU-General-
sekretär Juri Andropow in Moskau Treffen 
zwischen Bundeskanzler Kohl und dem DDR

-

Staatsratsvorsitzenden Erich Honecker. 

25.7. Banken aus der Bundesrepublik 
Deutschland gewähren der DDR einen Kredit 
in Höhe von 950 Millionen DM. 

4.9. Ein geplanter Staatsbesuch in der Bun-
desrepublik Deutschland wird durch Erich 
Honecker abgesagt. 

Zwischen dem 1. Januar und 30. September 
1984 siedeln 36 123 Bewohner der DDR in die 
Bundesrepublik Deutschland über. 

1985 12.3. Anläßlich der Trauerfeierlichkeiten für 
den verstorbenen Generalsekretär der KPdSU, 
Konstantin Tschernenko, kommen Bundes-
kanzler Helmut Kohl und der Staatsratsvorsit-
zende Erich Honecker in Moskau zu einem 
Meinungsaustausch zusammen. 

1986 15.3. Am Rande der Beisetzungsfeierlichkei-
ten für den ermordeten schwedischen Mini-
sterpräsidenten Palme treffen Bundeskanzler 
Helmut Kohl und der Staatsratsvorsitzende 
Erich  Honecker  zu zwei Unterredungen in 
Stockholm zusammen. 

6.5. Unterzeichnung eines Kulturabkom-
mens zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der DDR. 

19.9. Die erste innerdeutsche Städtepartner-
schaft zwischen Saarlouis und Eisenhütten-
stadt wird vereinbart. 

27.11. Die Volkskammer beschließt den 
Fünfjahrplan 1986-1990. 

1987 5.2. Der Leiter der Hauptverwaltung Aufklä-
rung des MfS, Markus Wolf, scheidet aus dem 
aktiven Dienst aus. 
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1.-2.4. Das Mitglied des Politbüros der SED, 
Günter Mittag, wird in Bonn u. a. von Bundes-
kanzler Kohl, Wirtschaftsminister Bangemann 
und dem bayerischen Ministerpräsidenten 
Strauß zu Gesprächen empfangen. 

28.5. Treffen zwischen SED-Generalsekretär 
Erich Honecker und dem Generalsekretär der 
KPdSU, Michail Gorbatschow, in Ost-Berlin. 

27.8. SPD und SED veröffentlichen ihr 
gemeinsames Papier „Streit der Ideologien 
und die gemeinsame Sicherheit". 

7.-11.9. DDR-Staatsratsvorsitzender und 
SED-Generalsekretär Erich Honecker kommt 
zu einem offiziellen Arbeitsbesuch in die Bun-
desrepublik Deutschland. Dabei kommt es zu 
Begegnungen zwischen Honecker und Bun-
deskanzler Kohl sowie Bundespräsident von 
Weizsäcker. Unterzeichnung mehrerer Ab-
kommen. 

1988 17.1. In Ost-Berlin werden am Rande der 
offiziellen Luxemburg-Liebknecht-Demon-
stration mehr als 100 Angehörige der ostdeut-
schen Friedens- und Menschenrechtsbewe-
gung festgenommen. 

14.9. Die Bundesregierung und die DDR 
unterzeichnen eine Vereinbarung über Neure-
gelungen im Transitverkehr und zur künftigen 
jährlichen Transitpauschale. 

28.9. Erich Honecker trifft bei einem Arbeits-
besuch in Moskau mit Michail Gorbatschow 
zusammen. 

1989 1.4. Eine neue Verordnung über Reise- und 
Ausreiseangelegenheiten tritt in Kraft. 

7.6. In Ost-Berlin werden 120 Bürgerrechtler, 
die dem Staatsrat eine Eingabe gegen die 
Wahlfälschungen bei der Kommunalwahl 
übergeben wollen, vorübergehend festgenom-
men. 

August. Die Flüchtlingsbewegung aus der 
DDR in die Bundesrepublik Deutschland spitzt 
sich dramatisch zu. Zahlreiche Deutsche aus 
der DDR suchen Zuflucht in den diplomati-
schen Vertretungen der Bundesrepublik 
Deutschland in Ost-Berlin, Prag und Buda-
pest. 

19.8. Während eines Picknicks der Pan-
Europa-Union an der österreichisch-ungari-
schen Grenze kommt es zu einer Massenflucht 
von Deutschen aus der DDR gen Westen. 

10.9. Ungarn öffnet für alle Flüchtlinge aus 
der DDR die Grenzen zu Österreich. 

2.10. In Leipzig demonstrieren 20 000 Bürger 
für Reformen in der DDR. Zahlreiche Demon-
stranten werden dabei von den Sicherheits-
organen festgenommen. 

7.10. Die Staatsführung feiert mit großem 
propagandistischem Aufwand den vierzigsten 
Jahrestag der Gründung der DDR. In mehreren 
Städten fordern zehntausende Demonstranten 

Meinungsfreiheit und Reformen. Die Protest-
kundgebungen werden von starken Sicher-
heitskräften unter Anwendung von Gewalt 
aufgelöst. 

9.10. In Leipzig demonstrieren 70 000 Men-
schen für eine demokratische Erneuerung des 
Landes. Die Sicherheitskräfte halten sich erst-
mals zurück. 

18.10. Auf einer Tagung des SED-Zentral-
komitees wird Erich Honecker „auf eigenen 
Wunsch" von allen Ämtern entbunden. Gleich-
zeitig verliert Günter Mittag alle Funktionen 
im Politbüro und im Sekretariat des ZK der 
SED. Egon Krenz wird neuer Generalsekretär 
des ZK der SED. 

24.10. Egon Krenz wird von der Volkskam-
mer zum Staatsratsvorsitzenden und zum Vor-
sitzenden des Nationalen Verteidigungsrates 
gewählt. 

4.11. Eine Million Menschen demonstriert in 
Ost-Berlin für Demokratie und Reformen in der 
DDR, 

7.11. Die Regierung der DDR unter Minister-
präsident Stoph tritt geschlossen zurück. 

8.11. Das Politbüro der SED tritt zurück, 
gleichzeitig Neuwahl eines verkleinerten Polit-
büros (Egon Krenz, Heinz Keßler, Werner Jaro-
winsky, Hans-Joachim Böhme, Werner Eber

-

lein, Siegfried Lorenz, Günter Schabowski, Hans 
Modrow, Wolfgang Herger, Wolfgang Rauch-
fuß, Gerhard Schürer). 

9.11. Die DDR öffnet ihre Grenzübergänge 
zur Bundesrepublik Deutschland und zu West

-

Berlin. 

10.11. Das Zentralkomitee der SED verab-
schiedet ein „Aktionsprogramm", in dem freie, 
allgemeine und geheime Wahlen angekündigt 
werden. 

13.11. Die Volkskammer wählt in einer Stich-
wahl Günther Maleuda (DBD) als Nachfolger 
des zurückgetretenen Horst Sindermann (SED) 
zum Präsidenten der Volkskammer. Hans 
Modrow (SED) wird neuer Ministerpräsident. 

23.11. Günter Mittag wird aus der SED aus-
geschlossen, gegen Erich Honecker ein Partei-
verfahren (Ausschluß) eingeleitet. 

28.11. Bundeskanzler Helmut Kohl stellt in 
einer Regierungserklärung seinen Zehn-
Punkte-Plan zur Wiederherstellung der deut-
schen Einheit vor. 

1.12. Die Volkskammer beschließt, mit sofor-
tiger Wirkung die Formel von der „führenden 
Rolle der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch

-

leninistischen Partei, der SED" aus der Verfas-
sung der DDR zu streichen. 

2./3.12. Der Leiter des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung, Alexander Schalck-
Golodkowski, wechselt nach West-Berlin 
über. 
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3.12. Auf einer Tagung des Zentralkomitees 
der SED treten das Politbüro und das ZK 
zurück. Erich Honecker und 11 weitere Spit-
zenfunktionäre werden aus der SED ausge-
schlossen, die ehemaligen Politbüromitglieder 
Günter Mittag (SED) und Harry Tisch (SED) 
wegen schwerer Schädigung des Volkseigen-
tums und der Volkswirtschaft verhaftet. 

6.12. Egon Krenz (SED) erklärt seinen Rück-
tritt als Staatsratsvorsitzender und als Vorsit-
zender des Nationalen Verteidigungsrates. 
Nachfolger an der Spitze des Staatsrates wird 
Manfred Gerlach (LDPD). 

Mit der Verwaltung des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung wird Prof. Dr. Karl-Heinz 
Gerstenberger (SED) beauftragt. 

7.12. Erste Sitzung des „Runden Tisches" 
(unter der Moderation der Kirchen finden sich 
die ehemaligen Blockparteien mit Vertretern 
der Oppositionsgruppen zusammen). 

14.12. Die DDR-Regierung unter Minister-
präsident Hans Modrow (SED) beschließt die 
Auflösung des MfS sowie die Bildung eines 
Nachrichtendienstes und eines Verfassungs-
schutzes. 

19./20.12. Bundeskanzler Helmut Kohl und 
DDR-Ministerpräsident Hans Modrow treffen 
in Dresden zusammen. Beide Regierungschefs 
vereinbaren Verhandlungen über eine 
deutsch-deutsche Vertragsgemeinschaft. 

21.12. Einsetzung einer Sonderkommission 
des Ministerrats der DDR zur Untersuchung 
von Amtsmißbrauch und Korruption im Zusam-
menhang mit der Tätigkeit des Bereichs Kom-
merzielle Koordinierung unter der Leitung von 
Dr. Willi Lindemann (SED). 

24.12. Visapflicht und Mindestumtausch für 
Besucher aus der Bundesrepublik Deutschland 
und West-Berlin werden aufgehoben. 

1990 15.1. Zehntausende stürmen in Ost-Berlin die 
Zentrale des Staatssicherheitsdienstes. 

12.3. Der „Runde Tisch" tritt zu seiner 16. und 
letzten Sitzung zusammen. 

15.3. Der Ministerrat der DDR beschließt 
nach Vorlage des Berichts der Sonderkommis-
sion zur Untersuchung von Amtsmißbrauch 
und Korruption, den Bereich Kommerzielle 
Koordinierung mit Wirkung vom 31. März 1990 
aufzulösen, die zum Bereich zählenden Be-
triebe in die Volkswirtschaft einzugliedern 
oder zu liquidieren und dazu eine Berliner 
Handels- und Finanzierungsgesellschaft mbH 
(BHFG) zu gründen. 

18.3. In der DDR finden die ersten freien, 
allgemeinen, gleichen, direkten und geheimen 
Wahlen zur Volkskammer statt. 

5.4. Auf der konstituierenden Sitzung der 
Volkskammer wird Dr. Sabine Bergmann-Pohl 

(CDU) zur Parlamentspräsidentin gewählt. 
Lothar de Maizière (CDU) wird mit der Regie-
rungsbildung beauftragt. 

12.4. Lothar de Maizière wird zum Minister-
präsidenten einer aus CDU, DSU, DA, SPD und 
Liberalen bestehenden Koalitionsregierung 
gewählt. 

18.4. Die Innenminister beider deutscher 
Staaten vereinbaren die baldestmögliche Ab-
schaffung von Kontrollen im innerdeutschen 
Reiseverkehr. 

5.5. In Bonn beginnen die „2+4-Gespräche" 
zwischen den Außenministern der vier Sieger-
mächte und den beiden deutschen Staaten 
über die äußeren Aspekte der deutschen Ein-
heit. 

18.5. In Bonn wird der Staatsvertrag über die 
Währungs-, Wirtschafts- und Sozialunion un-
terzeichnet. 

13.6. DDR-Grenztruppen beginnen mit dem 
Abriß der Mauer. 

27.6. Konstituierung der von Ministerpräsi-
dent de Maizière berufenen Unabhängigen 
Kommission zur Überprüfung des Vermögens 
der Parteien und Massenorganisationen der 
DDR. 

1.7. Der Staatsvertrag zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der DDR zur Schaf-
fung einer Währungs-, Wirtschafts- und Sozial-
union tritt in Kraft. 

23.8. Die Volkskammer beschließt den Bei-
tritt der Deutschen Demokratischen Republik 
zum Geltungsbereich des Grundgesetzes der 
Bundesrepublik Deutschland. 

23./24.8. Deutscher Bundestag und Bundes-
rat stimmen dem Wahlgesetz für die ersten 
gesamtdeutschen Wahlen zu. 

31.8. In Ost-Berlin wird der deutsch-deutsche 
Einigungsvertrag unterzeichnet. 

12.9. In Moskau findet die Unterzeichnung 
des „2+4-Vertrages" über die äußeren Aspekte 
der deutschen Einigung statt. 

20.9. Deutscher Bundestag und Volkskam-
mer verabschieden den Einigungsvertrag. 

1.10. In New York unterzeichnen Vertreter 
der vier Siegermächte des Zweiten Weltkrie-
ges und der beiden deutschen Staaten eine 
Erklärung, die dem wiedervereinigten 
Deutschland die volle Souveränität zurück-
gibt. 

3.10. Um 0.00 Uhr tritt die DDR dem Gel-
tungsbereich des Grundgesetzes der Bundes-
republik Deutschland bei. 
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IV. Übersicht über Inhalt und Fundstellen der 
aufgenommenen Dokumente 

1953 

n Verordnung zum Schutze des deutschen Kunstbe-
sitzes und des Besitzes an wissenschaftlichen Doku-
menten und Materialien vom 02.04.1953 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Nr. 46, 13.04.1953, S. 522-523. 
Dokumentnummer: 1, Seite 42 

n Erste Durchführungsbestimmung zur Verordnung 
zum Schutze des deutschen Kunstbesitzes und des 
Besitzes an wissenschaftlichen Dokumenten und 
Materialien vom 02.04.1953 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Nr. 46, 13.04.1953, S. 523-524. 
Dokumentnummer: 2, Seite 44 

1954 

n Zweite Durchführungsbestimmung zur Verord-
nung zum Schutze des Deutschen Kunstbesitzes und 
des Besitzes an wissenschaftlichen Dokumenten und 
Materialien vom 01.06.1954 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Nr. 55, 16.06.1954, S. 563-564 
Dokumentnummer: 3, Seite 46 

1965 

n Brief von Alexander Schalck-Golodkowski an das 
Mitglied des Politbüros und Vorsitzenden der Zentra-
len Parteikontrollkommission (ZPKK), Hermann Ma-
tern, vom 29.12.1965 
Weichenstellung für den Bereich Kommerzielle Koor-
dinierung. 
Fundstelle(n): Mat B 37, Anlage 1. 
Dokumentnummer: 4, Seite 48 

1966 

► Verfügung Nr. 44/66 (Vertrauliche Verschlußsache 
— VVS B-2-45/66) des Vorsitzenden des Ministerrates, 
Willi Stoph, vom 11.03.1966 
Regelung der kommerziellen Beziehungen zu den in 
der DDR zugelassenen Religionsgemeinschaften, die 
aus dem Ausland, der Bundesrepublik Deutschland 
und Westberlin materielle Unterstützung erhalten. 
Fundstelle(n): Schreiben des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 14.08.1992, Anlage 3a. 
Dokumentnummer: 5, Seite 51 

► Verfügung Nr. 61/66 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 01.04.1966 (Entwurf) 

Gründungsbeschluß für den Bereich Kommerzielle 
Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 6, 
S. 3-5; 
Dokumentnummer: 6, Seite 55 

► Verfügung Nr. 61/66 (Vertrauliche Verschlußsache 
— VVS B-2-56/66) des Vorsitzenden des Ministerrates, 
Willi Stoph, vom 01.04.1966 
Gründungsbeschluß für den Bereich Kommerzielle 
Koordinierung. 
Fundstelle(n): Schreiben des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 14.08.1992, Anlage 3 b. 
Dokumentnummer: 7, Seite 58 

n Protokoll Nr. 70/66 der Sitzung des Sekretariats des 
ZK der SED vom 10.08.1966 
Verlagerung der Weisungsbefugnis gegenüber der 
Genex-GmbH vom Ministerium der Finanzen auf das 
Ministerium für Außenhandel und Innerdeutschen 
Handel. 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 8, Seite 62 

n Information des Ministers [Ministerium für Außen-
handel und Innerdeutschen Handel (MAI)] zur Bil-
dung des Bereichs Kommerzielle Koordinierung im 
MAI, o.D. 
Mitteilung über erfolgte Bildung des Bereichs KoKo 
[01.10.1966J 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO Bd. 67a, 
S. 28-29. 
Dokumentnummer: 9, Seite 66 

► Beschluß des Ministerrates 100/1:3/66 vom 
07.12.1966 
Ernennung von Alexander Schalck-Golodkowski zum 
Leiter des Bereichs Kommerzielle Koordinierung, 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 6; 
Signatur: BArchP, C-20, 14-1471, Bl. 76. 
— Als Anlage ist die Tischvorlage des Ministeriums 
für Außenhandel und Innerdeutschen Handel (MAI) 
für die Sitzung des Ministerrates (MR 02/U/66) beige-
fügt. — 
Signatur: BArchP, C-20, 14-1471, Bl. 68-74, 76, 
Dokumentnummer: 10, Seite 68 

1967 

► Verfügung Nr. 102/67 (Vertrauliche Verschlußsa-
che — VVS B-2-180/67) des Vorsitzenden des Minister

-

rates, Willi Stoph, vom 06.07.1967 
Ergänzung und Änderung der Verfügung Nr. 44/66 
vom 11.03.1966 zur Regelung der kommerziellen 
Beziehungen zu den in der DDR zugelassenen Reli-
gionsgemeinschaften. 
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Fundstelle(n): Schreiben des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 14.08.1992, Anlage 3 c (zu Ausschuß-
drucksache 193). 
Dokumentnummer: 11, Seite 78 

► Verfügung Nr. 44/66 ergänzt durch die Verfügung 
102/67 (Vertrauliche Verschlußsache — VVS B-2-
194/67) des Vorsitzenden des Ministerrates, Willi 
Stoph, o.D. [nach 06.07.1967] 
Neufassung der durch die Verfügung Nr. 102/67 
ergänzten und geänderten Verfügung Nr. 44/66 vom 
11.03.1966 zur Regelung der kommerziellen Bezie-
hungen zu den in der DDR zugelassenen Religionsge-
meinschaften. 
Fundstelle(n): Schreiben des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 14.08.1992, Anlage 3 d (zu Ausschuß-
drucksache 193). 
Dokumentnummer: 12, Seite 80 

1968 

► Verfügung Nr. 15/68 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 24.01.1968 
Bildung eines Sonderfonds „Automatisierung und 
Rationalisierung" [01.02.1968] aus Mitteln des Mini-
steriums für Außenwirtschaft (MAW) und der vom 
MAW nicht in Anspruch genommenen Rese rve zur 
Sicherung der Zahlungsbilanz 1967. Über die Ver-
wendung dieses Fonds, der als Lorokonto bei der 
Deutschen Handelsbank AG geführt werden soll, 
verfügt der Stellvertreter des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, [Wolfgang] Rauchfuß. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 67a, 
S. 36; Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 6, S. 35. 
Dokumentnummer: 13, Seite 84 

n Verordnung über den Verkehr mit Schußwaffen 
und patronierter Munition — Schußwaffenverord-
nung — vom 08.08.1968 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil II, Nr. 90, S. 699-702. 
Dokumentnummer: 14, Seite 85 

n Erste Durchführungsbestimmung zur Schußwaf-
fenverordnung vom 14.08.1968 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil II, Nr. 90, S. 702-704. 
Dokumentnummer: 15, Seite 89 

n Anordnung über den Verkehr mit Schußgeräten 
und Kartuschen — Schußgeräteanordnung — vom 
14.08.1968 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil II, Nr. 90, S. 704-708. 
Dokumentnummer: 16, Seite 92 

1969 

n Statut des Ministeriums für Staatssicherheit vom 
30.07.1969 (Geheime Kommandosache — GKS 27/ 
5/69) 
Festlegungen zu Aufgaben, Leitung und Personalfüh-
rung des MfS. 
Fundstelle(n): Mat B 110. 
Dokumentnummer: 17, Seite 97 

► Verfügung Nr.151/69 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 08.09.1969 
Abführung der Gewinnerwirtschaftung und Bestäti-
gung der Planvorgaben für den Zeitraum 1971 der 
dem Bereich Kommerzielle Koordinierung zugeord-
neten Unternehmen Intrac-Handelsgesellschaft mbH, 
Zentral-Kommerz GmbH, Transinter GmbH. Die 
Regelung über die Aufteilung der planmäßigen 
Gewinne (50 % Devisenreserve, 30 % Fonds für Auto-
matisierung und Rationalisierung, 20 % operative 
Reserve des Ministers für Außenwirtschaft) bleibt in 
Kraft. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 67a, 
S. 32-34. 
Dokumentnummer: 18, Seite 108 

n Vorlage für das Politbüro des ZK der SED vom 
08.09.1969 
„Beschluß über die Ordnung der Staatsdevisenre-
serve". 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 19, Seite 111 

► Beschluß Nr. 02 — 92 / 111.9 /69 (Geheime Ver-
schlußsache — GVS — B 2 — 260/69) des Ministerra-
tes vom 10.09.1969 
Ordnung der Staatsdevisenreserve. 
Fundstelle(n): Mat A 82, S. 34-36. 
Dokumentnummer: 20, Seite 114 

1970 

► Verfügung Nr. 16/70 (Geheime Verschlußsache — 
GVS B 8 — 65/70) des Vorsitzenden des Ministerrates, 
Willi Stoph, vom 02.01.1970 
Ordnung der Staatsdevisenreserve. 
Fundstelle(n): Mat A 82, S. 37-42. 
Dokumentnummer: 21, Seite 117 

n Dissertation von Alexander Schalck-Golodkowski 
und Heinz Volpert vom 00.05.1970 
„Zur Vermeidung ökonomischer Verluste und zur 
Erwirtschaftung zusätzlicher Devisen im Bereich 
Kommerzielle Koordinierung des Ministeriums für 
Außenwirtschaft der Deutschen Demokratischen Re-
publik",  
Fundstelle(n): Mat B 109. 
Dokumentnummer: 22, Seite 123 

n Weisung Nr. 3 [Kopfleiste fehlt] des Leiters des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung, Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski, vom 06.11.1970 an die Firmen 
AHB Transinter, AHB Intrac, G. Simon [ab 16.06.1976: 
Carnet], F.C.Gerlach, G. Forgber, Asimex 
Importe von Industrieanlagen, Anlagenteilen usw. 
sind ab sofort genehmigungspflichtig und bedürfen 
der Zustimmung des Leiters des Bereichs KoKo. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 160-166. 
Hinweis Firmenänderung Ca rnet: Mat A 5, 2 Js 7/90, 
BEWO, Bd. 34, S. 294. 
Dokumentnummer: 23, Seite 333 
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1971 

n Weisung Nr. 4/71 des Leiters des Bereichs Kom-
merzielle Koordinierung, Ministerium für Außenwirt-
schaft / Der Stellvertretende Minister, Alexander 
Schalck-Golodkowski, vom 12.05.1971 an die Firmen 
AHB Transinter, AHB Intrac, AHB Zentral-Kommerz 
Die Weitergabe von Informationen über außenwirt-
schaftliche Aktivitäten an die Medien sowie an Berei-
che des Ministeriums für Außenwirtschaft (MAW) und 
anderer Staatsorgane durch o. g. Firmen bedarf der 
Zustimmung des Leiters des Bereichs KoKo. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 157-159. 
Dokumentnummer: 24, Seite 339 

► Verfügung Nr. 87/71 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 25.06.1971 
Verlagerung von im Zollgesetz festgelegten Aufga-
ben vom Ministerium für Außenwirtschaft (MAW) 
zum Bereich Kommerzielle Koordinierung zur besse-
ren Durchsetzung des staatlichen Außenhandelsmo-
nopols durch Aufdeckung von Störungen in den 
Außenhandelsbeziehungen der DDR. 
Fundstelle(n): Mat A 50, Anlage 2; Mat B 34, 
Anlage 2; 
Signatur: BArchP, C-20, St 19/54. 
Dokumentnummer: 25, Seite 342 

1972 

n Weisung Nr. 11/72 von Alexander Schalck-Golod-
kowski, o.D. [00.00.19721 
Genehmigungsvorbehalt Schalcks für alle Importver-
tragsabschlüsse während der Leipziger Herbstmesse 
1972 und Aufforderung zur maximalen Auslastung 
der Exportlizenzen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 719, 
S. 126. 
Dokumentnummer: 26, Seite 344 

► Verfügung Nr. 2/72 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 00.01.1972 
Ergänzung der Verfügung Nr.151/69 vom 08.09.1969 
des Vorsitzenden des Ministerrates. Die Bildung des 
Fonds [Automatisierung und Rationalisierung, Verfü-
gung Nr. 15/68 vom 24.01.1968 des Vorsitzenden des 
Ministerrates] erfolgt aus der Gewinnabführung (30 % 
des planmäßig festgelegten Gewinns) des Bereichs 
Kommerzielle Koordinierung. Der Stellvertreter des 
Vorsitzenden des Ministerrates, [Wolfgang] Rauch-
fuß, wird ermächtigt, „zur Lösung dringender opera-
tiver Probleme für die kurzfristige Beseitigung von 
Disproportionalitäten an Rohstoffen" über Rationali-
sierungsmittel bis zur Höhe von 3 Mio. Valutamark 
(VM) im Einzelfall zu verfügen. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 3; Mat A 50, 
Anlage 3; 
Signatur: BArchP, C-20, St 121. 
Dokumentnummer: 27, Seite 345 

n Anlagen zum Protokoll Nr. 2/72 der Sitzung des 
Sekretariats des ZK der SED vom 18.01.1972 
„Direktive des Politbüros für die Ordnung in der 
Waldsiedlung". 

Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 28, Seite 347 

► Verfügung Nr. 74/72 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vorn 14.06.1972 
Änderung der Ordnung der Staatsdevisenreserve, 
Verfügung des Ministerates Nr. 16/70 vom 
02.01.1974. 
Fundstelle(n): Mat A 82, S. 43. 
Dokumentnummer: 29, Seite 349 

► Verfügung Nr. 97/72 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 07.07.1972 
Importe von Konsumgütern im III. u. IV. Quartal 1972 
durch den Bereich Kommerzielle Koordinierung. Zur 
Durchführung sind durch den Minister der Finanzen 
(MdF) 31 Mio. DM und aus der Übererfüllung des 
Bereichs KoKo 9,5 Mio. Valutamark (VM) bereitzu-
stellen. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 4; Mat A 50, 
Anlage 4; 
Signatur: BArchP, C-20, St 121. 
Dokumentnummer: 30, Seite 350 

► Verfügung Nr. 129/72 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 14.09.1972 
Festlegungen zur Sicherung des Zahlungsverkehrs 
des Bereichs Kommerzielle Koordinierung mit dem 
Ausland. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 6, S. 6 ff.; 
Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 67a, S. 38-42; Mat B 9, 
Anlage 2. 
Dokumentnummer: 31, Seite 352 

► Vermerk von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
vom 20.09.1972 
Betr. eine „Weisung des Ministers, Genossen 
Mielke", nach der das Konto Nr. 0528 „in seiner 
Behandlung aus der Verfügung [Nr.] 129/72 [des 
Vorsitzenden des Ministerrates] herauszunehmen 
[ist]." Berichterstattungen haben ausschließlich an 
den Minister zu erfolgen. - Dieser Aktenvermerk war 
zur Unterrichtung von Manfred Seidel (Schalcks Stell-
vertreter) und Heinz Volpert (Schalcks mutmaßlicher 
Führungsoffizier) abgefaßt worden. 
Fundstelle(n): Mat B 46. 

Der Wortlaut der Weisung, die lfd. Nummer und 
auch das genaue Datum (zwischen 14.09.1972 und 
20.09.1972) waren - bisher - nicht zu ermitteln 
Dokumentnummer: 32, Seite 357 

► Verfügung Nr. 151/72 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 00.10.1972 
Sicherung des Farbfernsehprogramms der DDR durch 
Importe des Bereichs Kommerzielle Koordinierung 
aus dem nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet 
(NSW). Die benötigten Valutamittel sind aus noch im 
Jahre 1972 zusätzlich zu erwirtschaftenden Fonds 
durch den Bereich KoKo bereitzustellen - Die unter 
Pkt. 1) der Verfügung aufgeführte Anlage fehlt. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 5; Mat A 50, 
Anlage 5; 
Signatur: BArch, C-20, St 121. 
Dokumentnummer: 33, Seite 358 

• Beschluß Nr. 02 - 39 / 1 / 72 (Geheime Verschluß

-

sache - GVS persönlich B 2 282/72) des Minister-
rates vom 01.11.1972 
„Ordnung über die Staatsdevisenreserve". 
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Fundstelle(n): Schreiben des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 14.08.1992, Anlage 2 (zu Ausschuß-
drucksache 193). 
Dokumentnummer: 34, Seite 360 

• Verfügung Nr. 165/72 (Geheime Verschlußsache 
- GVS B 2-306/72) des Vorsitzenden des Ministerra-
tes, Willi  Stoph,  vom 23.11.1972 
Diese Verfügung entspricht grundsätzlich der Verfü-
gung 129/72, mit der Ausnahme, daß für die Konten 
0584 [Parteifirmen im nichtsozialistischen Wirt-
schaftsgebiet (NSW)] und 0528 [Mielke] die Festle-
gungen jener Verfügung nicht zutreffen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 157-160. 
Dokumentnummer: 35, Seite 365 

• Verfügung Nr. 166/72 (Geheime Verschlußsache 
GVS B 2 - 307/72) des Vorsitzenden des Minister-

rates, Willi Stoph, vom 23.11.1972 
Festlegung der Verantwortung des Leiters des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung im Ministe-
rium für Außenwirtschaft (MAW) für die Leitung der 
Devisenerwirtschaftung der Staatsdevisenreserve im 
MAW. Die Verfügungen des Vorsitzenden des Mini-
sterrates Nr. 15/68, 151/69 und 2/72 sind außer Kraft 
gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat B 36/1, Bd. 1, S. 52-55. 
Dokumentnummer: 36, Seite 369 

• Vorlage für das Politbüro des ZK der SED (Ver-
trauliche Verschlußsache 	B 5 - 999/72) vom 
24.11.1972 
„Vorschläge zur Lösung von Problemen der Zah-
lungsbilanz für das kapitalistische Wirtschaftsgebiet 
bei der Fertigstellung und Durchführung des Volks-
wirtschaftsplanes 1973". 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 37, Seite 373 

• Verfügung Nr. 167/72 (Geheime Verschlußsache 
- GVS B 2 - 308/72) des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 27.11.1972 
Festlegung der Verantwortung des Leiters des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung für die Planung 
und Durchführung der kommerziellen Beziehungen 
mit den Kirchen, die aus der Bundesrepublik Deutsch-
land materielle Unterstützung erhalten (A- und C-
Geschäft). Zur Durchführung dieser Aufgaben ist ein 
Beauftragter, [Manfred] Seidel, einzusetzen. Mit 
Inkrafttreten der neuen Verfügung werden die Verfü-
gungen Nr. 44/66 vom 11.03.1966 und 102/67 vom 
06.07.1967 außer Kraft gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat B 36/1, Bd. 1; Mat A 5, 2 Js 7/90, 
BEWO, Bd. 4, S. 154-156. 
Dokumentnummer: 38, Seite 392 

• Weisung von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an Manfred Seidel vom 13.12.1972 
Bereitstellung von 1 Mio. Valutamark (VM) jährlich 
zur Versorgung des Bedarfs von „Letex" aus Finanz-
quellen von Sondergeschäften über das Konto 
Nr. 0528. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 282. 
Dokumentnummer: 39, Seite 395 

1973 

• Verfügung Nr. 4/73 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 18.01.1973 
Export von Antiquitäten, Museumsbeständen und 
zeitgenössischer Kunst der DDR sowie Export von 
Nachprägungen bzw. Nachbildungen alter Münzen 
durch den Bereich Kommerzielle Koordinierung des 
Ministeriums für Außenwirtschaft (MAW) in das nicht-
sozialistische Wirtschaftsgebiet (NSW) im Wert von 
55 Mio. Valutamark (VM); Reinvestition von 5 Mio. 
VM in den Import von Kunst aus dem NSW. 
Fundstelle(n): Anlage zu Protokoll Nr. 60 (Verneh-
mung von Joachim Farken); Mat A 5, 2 Js 29/90, Bd. 1, 
S. 87-91; Mat A 125, Bd. 56, S. 9-13. 
Dokumentnummer: 40, Seite 396 

• Gesellschaftervertrag zwischen Klaus-Dieter Uhlig 
und Horst Schuster vom 20.02.1973 
Gründungsurkunde der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 92-94. 
Dokumentnummer: 41, Seite 401 

• Schreiben des Stellvertretenden Ministers des 
Ministeriums für Außenwirtschaft, Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski, an den Generaldirektor der 
Transinter GmbH, Schindler, vom 23.02.1973 
Erteilung einer Vollmacht zur Gründung der Kunst- 
und Antiquitäten GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 95. 
Dokumentnummer: 42, Seite 407 

• Verfügung Nr. 33/73 (Geheime Kommandosache 
- GKS B8 955/72) des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 09.03.1973 
„Ordnung über die Staatsdevisenreserve" mit Verfü-
gung über die Abführung der Gewinne aus Sonder-
unternehmen des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung an die Devisenreserve. 
Fundstelle(n): Mat A 82, S. 49-56. 
Dokumentnummer: 43, Seite 408 

• Weisung Nr. 3/73 des Leiters des Bereichs Kom-
merzielle Koordinierung, Dr. Alexander Schalck

-

Golodkowski, vom 27.03.1973 
Aufgaben des Außenhandelsbetriebs Zentral-Kom-
merz und des Versorgungsbetriebs Versina zur Ver-
sorgung der diplomatischen Vertretungen in der 
DDR. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 719, 
S. 128-131. 
Dokumentnummer: 44, Seite 416 

• Ergänzung zur Weisung Nr. 2/73 „ Durchführung 
von Importen" des Leiters des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung, Dr. Alexander Schalck-Golodkowski, 
vom 28.05.1973 
Genehmigungsvorbehalt Schalcks für Importe ober-
halb 50 000 Valutamark (VM). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 719, 
S. 127. 
Dokumentnummer: 45, Seite 420 

• Weisung Nr. 9/73 [des Ministeriums für Außenwirt-
schaft (MAW), Bereich Kommerzielle Koordinierung 
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- Kopfleiste fehlt!) vom 25.07.1973 an den Außenhan-
delsbetrieb (AHB) Zentral-Kommerz, AHB Intrac und 
den AHB Transinter 
Genehmigungspflicht für alle Importverträge, die 
über das Sonderkonto „S" abgewickelt werden. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 168-170. 
Dokumentnummer: 46, Seite 421 

• Weisung Nr. 10/73 des Ministeriums für Außen-
wirtschaft (MAW) / Bereich Kommerzielle Koordi-
nierung, Dr. Alexander Schalck-Golodkowski, vom 
02.08.1973 
Genehmigungspflicht für Prämienzahlungen zur Lei-
stungsstimulierung von Mitarbeitern der AHB (Au-
ßenhandelsbetriebe) und DLB (Dienstleistungsbe-
triebe) aus dem Fonds „Außenwirtschaftstätigkeit". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 167. 
Dokumentnummer: 47, Seite 424 

• Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Han-
del und Versorgung (MfHV) und dem Ministerium für 
Außenwirtschaft (MAW) vom 07.11.1973, bestätigt 
vom Vorsitzenden des Ministerrates, Horst Sinder-
mann 
Zur Verbesserung des Konsumgüterangebots für die 
Bevölkerung stellt das MAW dem MfHV einen Kredit 
in Höhe von 100 Mio. Valutamark (VM) zur Verfü-
gung, der für den Import von Konsumgütern verwen-
det wird; der Bereich Kommerzielle Koordinierung 
des MAW kann hierzu einen Kredit aufnehmen, als 
Kreditgeber wird die Transinter GmbH benannt. 
Diese Vereinbarung setzt die Vereinbarung vom 
19.10.1973 außer Kraft. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
94-97. 
Dokumentnummer: 48, Seite 425 

• Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an den Vorsitzenden des Ministerrates, Horst Sinder-
mann, vom 08.11.1973 
Vorschlag von Import- und Exportvarianten zur Ent-
lastung der Zahlungsbilanz. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 84-90. 
Dokumentnummer: 49, Seite 429 

• Verfügung Nr. 156/73 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 14.11.1973 
Bildung eines Fonds (im Jahr 1974) in Höhe von 100 
Mio. Valutamark (VM) im Bereich Kommerzielle 
Koordinierung des Ministe riums für Außenwirtschaft 
(MAW) zur Sicherung von speziellen Aufgaben; 
diesem Fonds sollen u. a. auch Einnahmen des 
B-Geschäfts in 1974 zufließen. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 6; Mat A 50, 
Anlage 6; 
Signatur: BArchP, C-20, St 121. 
Dokumentnummer: 50, Seite 436 

• Anweisung Nr. 55/1973 des Ministers für Außen-
wirtschaft, Horst Sölle, vom 06.12.1973 
Verlagerung von Exportaufgaben vom AHB Buc-
Export auf die Kunst- und Antiquitäten GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd. 56, S. 15-16. 
Dokumentnummer: 51, Seite 440 

1974 

• Schreiben des 1. Stellvertretenden Vorsitzenden 
des Ministerrates, Dr. Günter Mittag, an Dr. Alexan-
der Schalck-Golodkowski vom 00.00.1974 
Verlängerung der Geltungsdauer der Verfügung 
Nr. 119/74 des Vorsitzenden des Ministerrates, Horst 
Sindermann, vom 22.05.1974 bis zum Jahre 1985; für 
den Zeitraum 1980 bis 1985 wird Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski mit der Verwertung und Siche-
rung des Geldfonds (und der jährlichen Abführung in 
Höhe von 40 Mio. Valutamark [VM]) beauftragt. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 81. 
Dokumentnummer: 52, Seite 442 

• Grundsätze des Bereichs Kommerzielle Koordi-
nierung (Dr. Alexander Schalck-Golodkowski) vom 
09.01.1974 
„Zur weiteren Verbesserung der Führungs- und Lei-
tungstätigkeit der Hauptabteilung im Bereich Kom-
merzielle Koordinierung". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 67b, 
S. 257-265. 
Dokumentnummer: 53, Seite 443 

• Schreiben vom Minister für Außenhandel, Horst 
Sölle, an Dr. Günter Mittag vom 09.04.1974 
Vorschlag zur maximalen Ausschöpfung des mit der 
Bundesrepublik Deutschland vereinbarten „techni-
schen Kredits", der durch Guthaben des Bereichs 
Kommerzielle Koordinierung nicht voll ausgenutzt 
wird. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 257-258. 
Dokumentnummer: 54, Seite 452 

• Bericht des Leiters des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung, Dr. Alexander Schalck-Golodkowski, 
über den Stand der Realisierung der Aufgaben des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung per 30.06.1974 
vom 18.07.1974 
Stand der Realisierung der Aufgaben zur Valutaer-
wirtschaftung und Zusammenfassung der Verfügun-
gen des Ministerrates Nr. 156/73 vom 14.11.1973, 
Nr. 174/73 vom 12.12.1973, Nr. 177/73 vom 
12.12.1973 und Nr. 178/73 vom 12.12.1973. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 234-246. 
Dokumentnummer: 55, Seite 454 

• Vermerk vom 25.07.1974 
Aufgabenstellung von Parteiführung und Regierung 
für den Bereich Kommerzielle Koordinierung zur 
Valutaerwirtschaftung und Stand der Realisierung. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 232-233. 
Dokumentnummer: 56, Seite 467 

• Beschluß Nr. 109/11.5/74 (Vertrauliche Minister-
ratssache - VMS Nr. 1224/74) des Ministerrates, 
abgezeichnet vom 1 .  Sekretär des Vorsitzenden des 
Ministerrates, Dr. Günter Mittag, vom 22.08.1974 
Bestätigung des Beschlusses des Politbüros vorn 
13.08.1974 über die „Konzeption für die äußere 
Gestaltung des Berliner Doms" und die Beteiligung 
des Bereichs Kommerzielle Koordinierung an den 
Baumaßnahmen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 109a. 
Dokumentnummer: 57, Seite 469 
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► Verfügung Nr. 410/74 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 23.09.1974 
Gründung der Abteilung Wiss.-technische Arbeit und 
Kooperation (WTA) im Ministerium für Außenhan-
del (MAH) mit dem Ziel der Durchführung spezieller 
Vorhaben auf wirtschaftl. und wiss.-techn. Ge-
biet unter Leitung des Stellvertreters des Ministers, 
Dr. Alexander Schalck-Golodkowski. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js, 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 82. 
Dokumentnummer: 58, Seite 473 

► Verfügung Nr. 51/74 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 31.10.1974 
Importe von Oberbekleidung (Exquisit-Versorgung) 
aus Westberlin; die Finanzierung erfolgt durch Ein-
nahmen des Bereichs Kommerzielle Koordinierung 
aus der Abfallbeseitigung Westberlins. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 7; Mat A 50, 
Anlage 7; 
Signatur: BArchP, C-20, St 122. 
Dokumentnummer: 59, Seite 475 

1975 

► Verfügung Nr. 2/75 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Horst Sindermann, vom 14.01.1975 
Sicherung des Telefonverkehrs durch Importe aus 
dem nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet (NSW), die 
unter der Leitung des Stellvertreters des Ministers für 
Außenhandel, Bereich Kommerzielle Koordinierung, 
durchzuführen sind; die Valutamittel sollen vom Mini-
ster der Finanzen aus der operativen Devisenreserve 
zur Verfügung gestellt werden. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4. 
Dokumentnummer: 60, Seite 476 

► Statut des Staatlichen Kunsthandels der DDR „VEH 
(Volkseigener Handel) Bildende Kunst und Antiquitä-
ten"  vom 18.02.1975 
Verfügungen und Mitteilungen des Ministeriums für 
Kultur Nr. 2/1975. 
Dokumentnummer: 61, Seite 477 

► Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur / Der Minister, Dr. Hans-Joachim Hoffmann, und 
dem Ministerium für Außenhandel / Der Minister, 
Horst Sölle, vom 20.03.1975 
Realisierung zusätzlicher Exporte in das nichtsoziali-
stische Wirtschaftsgebiet (NSW). 
Fundstelle(n): Mat A 71, Bd. 728, S. 560-562. 
Dokumentnummer: 62, Seite 481 

► Verfügung Nr. 4/75 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Host Sindermann, vom 29.05.1975 
Abführung der Gewinnerwirtschaftung der dem 
Bereich Kommerzielle Koordinierung des Ministe-
riums für Außenhandel (MAH) zugeordneten AHB 
Intrac, Zentral-Kommerz und Transinter, der Planträ-
ger des Intershophandels und der Genex GmbH sowie 
aus Intertank, Bebunkerung von NSW-Schiffen und 
Flugfeldbetankung NSW auf der Grundlage der Ver-
fügung des Vorsitzenden des Ministerrates Nr. 166/72 
vom 23.11.1972 und der Bestätigung der Planvorga-
ben für den Zeitraum 1976-1980 der Außenhandels-
betriebe (AHB) und - im Rahmen der Verfügung des 

Vorsitzenden des Ministerrates Nr. 119/74 - der 
übrigen o. g. Firmen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 77-80; Mat B 34, Anlage 8; Mat A 50, Anlage 8; 
Signatur: BArchP, C-20, St 122. 
Dokumentnummer: 63, Seite 484 

► Verfügung Nr. 408/75 zur Durchführung des 
Beschlusses des Präsidiums des Ministerrates (Ver-
trauliche Verschlußsache - VVS MR B 2 - 166/74) 
vom Vorsitzenden des Ministerrates, Horst Sinder-
mann, vom 29.05.1975 
Errichtung eines Internationalen Handelszentrums 
(IHZ) in Berlin; die Finanzierung des IHZ in Valuta 
erfolgt - gemäß Verfügung des Vorsitzenden des 
Ministerrates Nr. 4/75 - durch die Übererfüllung des 
Plans durch den Bereich Kommerzielle Koordinierung 
im Ministerium für Außenhandel (MAH) in den Jah-
ren 1975-1978, in Mark der DDR aus den Markeinnah-
men der AHB des Bereichs KoKo. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 71-76. 
Dokumentnummer: 64, Seite 488 

► Verfügung Nr. 410/75 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, in Durchführung des 
Beschlusses des Politbüros des ZK der SED vom 
19.11.1974 und des Beschlusses des Ministerrates vom 
12.12.1974, vom 17.06.1975 
Bau des Zentralhauses der Jungen Pioniere in Ber-
lin. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 65-70. 
Dokumentnummer: 65, Seite 494 

► Verfügung Nr. 411/75 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 17.06.1975 
Sicherung der termingerechten Fertigstellung und 
Übergabe der für die Botschaft der UdSSR in der DDR 
vorgesehenen Wohngebäude und des Klubhauses; 
die Realisierung der hierzu notwendigen Importe aus 
dem nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet (NSW) 
erfolgt durch den Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 64-65. 
Dokumentnummer: 66, Seite 500 

► Verfügung Nr. 15/75 (Geheime Verschlußsache -
G VS B 2 - 269/75) des Vorsitzenden des Ministerra-
tes, Horst Sindermann, vom 23.08.1975 
Festlegung der Verantwortung des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung für ausgewählte volkswirtschaft-
liche Aufgaben und Bestätigung des Unterstellungs-
verhältnisses des Bereichs KoKo unter das Ministe-
rium für Außenhandel (MAH). - Mit Inkrafttreten 
dieser Verfügung werden die Verfügungen des Vor-
sitzenden des Ministerrates Nr. 166/72, 410/74 und 
87/71 außer Kraft gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat B 36/1, Bd. 1, S. 79-91. 
Dokumentnummer: 67, Seite 502 

► Verfügung Nr. 20/75 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 08.09.1975 
Sicherung der Exquisitversorgung der Bevölkerung 
der DDR in den Jahren 1975 und 1976 durch Importe 
aus dem nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet 
(NSW); die Finanzierung erfolgt durch den Bereich 
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Kommerzielle Koordinierung und aus der Arbeit mit 
dem zentralen Geldfonds entsprechend der Verfü-
gung Nr. 119/74 des Vorsitzenden des Ministerra-
tes. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 9; Mat A 50, 
Anlage 9; 
Signatur: BArchP, C-20, St 122. 
Dokumentnummer: 68, Seite 515 

► Verfügung Nr. 426/75 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 02.10.1975 
Bereitstellung von Baukapazitäten im Jahr 1975 und 
Durchführung von Bauleistungen im Jahr 1976 zur 
Durchführung des Beschlusses des Präsidiums des 
Ministerrates vom 13.02.1975 über die Verbringung 
Westberliner Abfallstoffe und ihre Beseitigung in der 
DDR. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 62-63. 
Dokumentnummer: 69, Seite 517 

► Schreiben Dr. Alexander SchalckGolodkowskis an 
den 1. Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerra-
tes, Dr. Günter Mittag, vom 02.10.1975 
Verfügungsentwurf zur Durchführung des Intertank-
stellengeschäfts, der Bebunkerung von NSW-Schif-
fen, der Flugzeugbetankung sowie eine Information 
zur vorgelegten Verfügung. [Die Verfügung fehlt!] 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 18; Mat A 50, 
Anlage 10; 
Signatur: BArchP, C-20, St 122. 
Dokumentnummer: 70, Seite 519 

n Vermerk von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
vom 19.11.1975 
„Probleme der Realisierung der Verfügung 424/75 
über die Belieferung des Marktes Berlin-West und der 
Bundesrepublik Deutschland mit Mineralölerzeug-
nissen und des Plans 1976". 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 226-230. 
Dokumentnummer: 71, Seite 522 

n Aktennotiz (unterzeichnet von Dr. Alexander 
Schalck-Golodkoswki, Klopfer, Quaas) vom 
26.11.1975 
Die Realisierung der Verfügung Nr. 424/75 des Vor-
sitzenden des Ministerrates im Jahr 1976 soll nach den 
Vorschlägen des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung vom 19.11.1975 erfolgen. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 224-225. 
Dokumentnummer: 72, Seite 527 

n Schreiben des Generaldirektors der Transinter 
GmbH - Außenhandelsvertretungen und Internatio-
nale Kooperation -, Schindler, an den Staatssekretär 
des Ministeriums für Außenhandel, Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski, vom 05.12.1975 
Statut des Außenhandelsbetriebs Kunst- und Antiqui-
täten GmbH und überarbeitete Konzeption für dessen 
Tätigkeit. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 100-121. 
Dokumentnummer: 73, Seite 529 

► Schreiben von Dr. G ünter Mittag an den 1. Sekretär 
des ZK der SED, Erich Honecker, vom 10.12.1975 
Geschäftsentwicklung der Firma Intema und Grund-
sätze für die Arbeit mit Parteifirmen, insbesondere in 
der Bundesrepublik Deutschland. 

Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 209-223. 
Dokumentnummer: 74, Seite 552 

n Befehl Nr. 1/75 (Vertrauliche Verschlußsache

-

VVS MfS o008-1118/75) des  Ministers für Staatssicher-
heit, Erich Mielke, vom 15.12.1975 
Bildung der Zentralen Koordinierungsgruppe (ZKG) 
im MfS und der Bezirkskoordinierungsgruppen (BKG) 
in den Bezirksverwaltungen/Verwaltungen als stän-
dige Arbeitsorgane zur Vorbeugung, Aufklärung und 
Verhinderung des ungesetzlichen Verlassens der 
DDR und der Bekämpfung des staatsfeindlichen Men-
schenhandels. 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 75, Seite 567 

► Verfügung Nr. 27/75 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates vom 22.12.1975 [unterzeichnet vom 1. Stell-
vertreter des Vorsitzenden des Ministerrates, Dr. G ün-
ter Mittag] 
Export von Antiquitäten in das nichtsozialistische 
Wirtschaftsgebiet (NSW). 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 10; Mat A 50, 
Anlage 11; Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1. 
Signatur: BArchP, C-20, St 122. 
Dokumentnummer: 76, Seite 596 

n Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur (Stellvertreter des Ministers, Werner Rackwitz) und 
dem Ministerium für Außenhandel / Bereich Kommer-
zielle Koordinierung (Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski) auf der Grundlage der Verfügung Nr. 27/75 
vom 22.12.1975 
Zurverfügungstellung von Kunstgegenständen für 
den Export durch den Staatlichen Kunsthandel. 
Fundstelle(n): Mat A 77, Bd. 719; Mat A 5, 2 Js 29/90, 
ORG, Bd. 1, S. 360-362. 
Dokumentnummer: 77, Seite 598 

1976 

► Weisung des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung [Alexander Schalck-Golodkowski] vom 
13.01.1976 
Gewährleistung des reibungslosen organisatorischen 
Ablaufs des Umzugs des Bereichs KoKo vom Mini-
sterium für Außenhandel (MAH) in die Wall-
straße 17-22. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S 196-198. 
Dokumentnummer: 78, Seite 601 

► Verfügung Nr. 2/76 des Vorsitzenden des Minister-
rates vom 14.01.1976 [unterzeichnet vom 1. Stellver-
treter des Vorsitzenden des Ministerrates, Dr. Günter 
Mittag] 
Import von Baumaschinen aus dem nichtsozialisti-
schen Wirtschaftsgebiet (NSW); (Durchführung des 
Politbürobeschlusses Nr. 8/813 52/75 vom 19.12. 
1975). 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 11; Mat A 50, 
Anlage 12; 
Signatur: BArchP, C-20, St 123. 
Dokumentnummer: 79, Seite 604 

► Verfügung Nr. 5/76 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Horst Sindermann, vom 11.02.1976 
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Deckungskäufe im nichtsozialistischen Wirtschafts-
gebiet (NSW) für ausfallende Harnstoffproduktion. 
Die Finanzierung erfolgt durch Valutamittel (bis zur 
Höhe von 21 Mio. Valutamark [VM]) aus der operati-
ven Devisenreserve des Ministers der Finanzen. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 12; Mat A 50, 
Anlage 13; 
Signatur: BArchP, C-20, St 123, Anlage 13. 
Dokumentnummer: 80, Seite 606 

n Information zu den aufgeworfenen Problemen Par-
teifirmen o.D. (00.04.1976) 
Spendenaktion, prinzipielle Probleme, Einzelpro-
bleme. 
Fundstelle(n): Mat A 43, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 243 (Dokument wurde nachgelie-
fert) Seite 1760 

n Schreiben von Dr. Günter Mittag an Erich Honek-
ker vom 17.06.1976; anliegend eine Zielsetzung von 
Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
„Kampfauftrag für den Bereich Kommerzielle Koordi-
nierung des Ministeriums für Außenhandel zur 
Erwirtschaftung von konvertierbaren Devisen im Zeit-
raum 1976 bis 1980". 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 202-207. 
Dokumentnummer: 81, Seite 608 

► Verfügung Nr. 423/76 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 01.07.1976 
Aufgaben zur Entwicklung der Hauptstadt der DDR, 
Berlin, in den Jahren 1976/80 (Realisierung des Polit-
bürobeschlusses vom 03.02.1976). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 51-56. 
Dokumentnummer: 82, Seite 614 

► Verfügung Nr. 424/76 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 01.07.1976 
Einheitliche Leitung und Planung des Intershophan-
dels durch den Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 46-50. 
Dokumentnummer: 83, Seite 620 

n Weisung [Kopfleiste fehlt] von Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski vom 20.07.1976 
Inkraftsetzung der „Konzeption zur Entwicklung der 
Bewegung MMM (Messe der Meister von morgen) im 
Bereich Kommerzielle Koordinierung für die Jahre 
1976-1980" mit Wirkung vom 10.07.1976 für die dem 
Bereich unterstellten Betriebe; die vorgesehenen Auf-
gabenstellungen werden Bestandteil der Planteile 
„Rationalisierung". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 114-120. 
Dokumentnummer: 84, Seite 625 

► Verfügung Nr. 13/76 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates vom 17.08.1976 [unterzeichnet vom 1. Stell-
vertretenden 	Vorsitzenden des Ministerrates, 
Dr. Günter Mittag] 
Durchführung von Importen aus dem nichtsozialisti-
schen Wirtschaftsgebiet (NSW) im Zeitraum 1977/ 
1978 zur Sicherung des Krankenhausneubaus „Ob-
jekt 100" in Höhe von 6 Mio. Valutamark (VM); 
Erwirtschaftung der Valutamittel durch außerplan-

mäßige Aufgaben aus Sondergeschäften des Bereichs 
Kommerzielle Koordinierung. 
- . Anschreiben  von Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski an Erich Mielke zur o. g. Verfügung a.a.O., 
S. 58, ist beigefügt. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, S. 58 
und 59 
Dokumentnummer: 85, Seite 632 

► Verfügung Nr. 14/76 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Horst Sindermann, vom 18.08.1976 
Import von Sicherungs-Kfz aus dem nichtsozialisti-
schen Wirtschaftsgebiet (NSW); Finanzierung durch 
Sondergeschäfte außerhalb des Plans. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 60-61. 
Dokumentnummer: 86, Seite 634 

n Protokoll Nr. 23/76 der Sitzung des Politbüros des 
ZK vom 02.11.1976 
Bildung von wirtschaftlichen Kommissionen und 
Arbeitsgruppen im Politbüro und deren personelle 
Zusammensetzung sowie die Bestätigung der Unter-
stellung von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
unter Dr. Günter Mittag, o.D. (vermutlich vor dem 
X. Parteitag der SED, 1981, vgl. Schreiben Dr. Alexan-
der Schalck-Golodkowski an Dr. Günter Mittag betr. 
u. a. die Durchsetzung des Beschlusses des Politbüros 
des ZK vom 02.11.1976). 
Fundstelle(n): Mat A 84/1, Nr. 1642, S. 1-16. 
Dokumentnummer: 87, Seite 636 

1977 

► Auszug aus der Arbeitsordnung des VEB (K) Antik-
handel Pirna, o.D. [vermutlich 00.00.1977] 
Verhaltensregeln für die Mitarbeiter des VEB (K) 
Antikhandel Pima. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 2, 
S. 33-34. 
Dokumentnummer: 88, Seite 652 

n Schreiben von Dr. Günter Mittag an den General-
sekretär des ZK der SED, Erich Honecker, vom 
10.01.1977 
Bericht über die Erfüllung der ökonomischen Aufga-
benstellung für den Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung im Jahre 1976. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 193-201. 
Dokumentnummer: 89, Seite 654 

n Weisung des Ministeriums für Außenhandel / Der 
Staatssekretär, Dr. Alexander Schalck-Golodkowski, 
vom 01.03.1977 
Festlegungen für den Aufbau des Internationalen 
Handelszentrums (IHZ) in Berlin. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 719, 
S. 121-125, 
Dokumentnummer: 90, Seite 663 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an das Mitglied des Politbüros und Sekretär des ZK der 
SED, Dr. Günter Mittag, vom 10.3.1977 
Interne Ordnung für die Arbeit des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 1-11, S. 187. 
Dokumentnummer: 91, Seite 668 
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• Verfügung Nr. 43/77 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 21.03.1977 
Durchführung von Entwicklung und Gestaltung des 
Intershophandels bis 1980 nach den am 16.02.1977 
bestätigten Grundsätzen und Aufhebung der Verfü-
gung Nr. 424/76 vom 01.07.1976. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, S. 45; 
Mat B 34, Anlage 13; Mat A 50, Anlage 14; 
Signatur: BArchP, C-20, St 123. 
Dokumentnummer: 92, Seite 683 

• Mitteilung des Vorsitzenden des Ministerrates, 
Willi Stoph, an Dr. Günter Mittag vom 23.03.1977 
Verfügung zur Entwicklung und Gestaltung des 
Intershophandels und Beschluß des Präsidiums des 
Ministerrates zur Aufhebung überholter Beschlüsse 
auf diesem Gebiet. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 42. 
Dokumentnummer: 93, Seite 684 

• Protokollauszug der Sitzung des Präsidiums des 
Ministerrates vom 23.03.1977 
Ergänzung des Beschlusses des Präsidiums des Mini-
sterrates vom 07.06.1976; Aufhebung der Minister-
ratsbeschlüsse vom 04.01.1962 (88/15/62), 05.10.1967 
(02-11/III.2/67), 07.06.1972 (02-23/II.5/72) und 
06.04.1967 (114/II.1/67), soweit sie auf den Intershop-
handel und den VEB Schiffsversorgung Rostock bezo-
gen sind. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 44. 
Dokumentnummer: 94, Seite 685 

• Verfügung Nr. 24/77 des 1. Stellvertreters des 
Vorsitzenden des Ministerrates, Werner Krolikowski, 
vom 06.05.1977 
Verfügung zur Entwicklung und Förderung der touri-
stischen Beziehungen zwischen der DDR und 
Japan. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 37-41. 
Dokumentnummer: 95, Seite 686 

• Ergänzung der Vereinbarung vorn 04.10.1976 des 
Stellvertreters des Ministers für Kultur, Dr. Rackwitz, 
und dem Staatssekretär des Ministerium für Außen-
handel, Dr. Alexander Schalck-Golodkowski, vom 
22.06. 1977 
Erwirtschaftung außerplanmäßiger Valutamittel 
durch den erweiterten Export von zeitgenössischer 
Bildender Kunst in das nichtsozialistische Wirtschafts-
gebiet (NSW). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 196 
Dokumentnummer: 96, Seite 691 

• Verfügung Nr. 45/77 des 1. Stellvertreters des 
Vorsitzenden des Ministerrates, Werner Krolikowski, 
vom 02.11.1977 
Sicherung des Anteils der DDR an der Belieferung des 
Marktes Berlin-West und der Bundesrepublik 
Deutschland mit Mineralölerzeugnissen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 33-36. 
Dokumentnummer: 97, Seite 692 

• Schreiben von Dr. Günter Mittag an den General-
sekretär des ZK der SED, Erich Honecker, vom 
09.11.1977 
Abschlußinformation über die Durchführung der Fest-
legungen der AG Politbüro „Zur Sicherung der 
Geschäftstätigkeit der Gemischten Gesellschaften der 
DDR in der BRD". 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 141-147. 
Dokumentnummer: 98, Seite 696 

• Information von Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski vom 19.12.1977 [Kopfleiste fehlt] 
„Über die Erfüllung der ökonomischen Aufgabenstel-
lung für den Bereich Kommerzielle Koordinierung im 
Jahr 1977". 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 127-132. 
Dokumentnummer: 99, Seite 703 

1978 

• Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an das Mitglied des Politbüros und Sekretär des ZK der 
SED, Dr. Günter Mittag, o.D., [vordem X. Parteitag der 
SED (1981), vermutlich 1978] 
Zentrale Aufgabenstellung und Unterstellung des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung und Maßnah-
men zur Durchsetzung des Beschlusses des Politbüros 
des ZK der SED vom 02.11.1976. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 6, 
S. 11-21. 
Dokumentnummer: 100, Seite 709 

• Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur / Hauptabteilung Planung und Finanzen und der 
Kunst- und Antiquitäten GmbH (Horst Schuster) vom 
01.01.1978 
Bereitsstellung von Valutaanrechten für den Export 
von zeitgenössischer bildender und angewandter 
Kunst auf der Grundlage der Vereinbarung vom 
04.10.1976 und deren Ergänzung vom 22.06.1977. 
Fundstelle(n): Mat A 71, Bd. 728, S. 562-563. 
Dokumentnummer: 101, Seite 720 

• Verfügung Nr. 3/78 des 1. Stellvertreters des Vor-
sitzenden des Ministerrates, Werner Krolikowski, vom 
20.01.1978 
Vorbereitung und Realisierung des Hotelimports 
Leipzig, Gerberstr., aus Japan. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 27-32. 
Dokumentnummer: 102, Seite 722 

• Verordnung über den Staatlichen Museumsfonds 
der Deutschen Demokratischen Republik vom 
12.04.1978 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 14, 09.05.1978, (am 01.06.1978 in Kraft 
getreten), S. 165-168 
Dokumentnummer: 103, Seite 728 

• Befehl Nr. 12/78 (Vertrauliche Verschlußsache 
VVS MfS o008 Nr. 59/78) des Ministers für Staatssi-
cherheit, Erich Mielke, vom 22.08.1978 
Politisch operative Sicherung des Internationalen 
Handelszentrums (IHZ). 
Fundstelle(n): Mat A 15, Bd. V. 
Dokumentnummer: 104, Seite 732 
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1979 

n Verfügung Nr. 2/79 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 03.01.1979 
Durchführung des Beschlusses des Sekretariats des 
ZK der SED vom 12.07.1978 über die Errichtung eines 
Erholungszentrums in Berlin. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 19-26. 
Dokumentnummer: 105, Seite 735 

n Vermerk der Hauptabteilung 11/6 des Ministeriums 
für Staatssicherheit vom 29.01.1979 
Gespräche zwischen [Wolfram] Meinel und Ziegler 
und Manfred Seidel und Karl Meyer; Hinweise auf 
Firmen, die von der HVA im Bereich Kommerzielle 
Koordinierung unterhalten werden. 
Fundstelle(n): Mat A 121, S. 145-148. 
Dokumentnummer: 106, Seite 743 

n Vertrag zwischen dem Staatlichen Kunsthandel der 
DDR und der Kunst- und Antiquitäten GmbH vom 
07.03.1979 
Maximale planmäßige Erwirtschaftung von Valuta-
mitteln durch den Export von Antiquitäten und 
Gebrauchtwaren in das nichtsozialistische Wirt-
schaftsgebiet (NSW) und Regelung über die Ausge-
staltung der Zusammenarbeit des Staatlichen Kunst-
handels der DDR mit der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH - Aufhebung der Vereinbarung vom 
05.06.1976. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 200-202. 
Dokumentnummer: 107, Seite 747 

n Schreiben von Joachim Farken an Manfred Seidel 
vom 11.09.1979 
Einbeziehung der Museen und staatlichen Sammlun-
gen in den Export in das nichtsozialistische Wirt-
schaftsgebiet (NSW); Vorschlag Farkens, das Inter-
esse der Museen und staatlichen Sammlungen auf die 
Möglichkeit des Exports aus ihren Beständen in das 
NSW zu lenken; Vermeidung polemischer Diskussio-
nen in der Öffentlichkeit. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 108, Seite 751 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an das Mitglied des Politbüros und Sekretär des ZK der 
SED, Dr. Günter Mittag, vom 03.10.1979 
„Abrechnung über die Erfüllung der ökonomischen 
Aufgabenstellung für den Bereich Kommerzielle 
Koordinierung mit dem Stand per 30.09.1979". 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 14, S. 25-35 
Dokumentnummer: 109, Seite 755 

n Richtlinie Nr. 1/79 (Geheime Verschlußsache

-
G VS MfS o008 - 1/79) des Ministers für Staatssicher-
heit, Erich Mielke, vom 08.12.1979 
„Für die Arbeit mit Inoffiziellen Mitarbeitern (IM) und 
Gesellschaftlichen Mitarbeitern für Sicherheit 
(GMS)". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1459. 
Dokumentnummer: 110, Seite 766 

n Erste Durchführungsbestimmung zur Richtlinie 
Nr.1/79 (Geheime Verschlußsache - GVS MfS o008 

- 3/79) des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 08.12.1979 
„Über die Registrierung und Führung der IM-Vor-
läufe, IM-Vorgänge und GMS-Akten sowie die Erfas-
sung der IM-Kandidaten, IM und GMS". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1459. 
Dokumentnummer: 111, Seite 830 

n Zweite Durchführungsbestimmung zur Richtlinie 
Nr.1/79 (Geheime Verschlußsache - GVS MfS o008 
- 4/79) des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 08.12.1979 
„Über die finanzielle Sicherstellung und soziale 
Betreuung hauptamtlicher Inoffizieller Mitarbeiter 
des MfS". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1459. 
Dokumentnummer: 112, Seite 845 

1980 

n Vermerk von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
für den Minister für Außenhandel, Horst Sölle, o.D. 
[vermutlich 00.05.19801 
Ausgliederung des Antiquitätenexports der Kunst-
und Antiquitäten GmbH aus dem Bilanzbereich des 
Ministeriums für Kultur. Aufhebung der Anweisung 
Nr. 55/1973 des Ministers für Außenwirtschaft und 
Nichterneuerung der Verfügung Nr. 27/75 des Vorsit-
zenden des Ministerrates vom 22.12.1975. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 99. 
Dokumentnummer: 113, Seite 876 

n Gesetz zum Schutz des Kulturgutes der Deutschen 
Demokratischen Republik - Kulturgutschutzgesetz

-

vom 03.07.1980 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 20, 10.07.1980, S. 191-194. 
Dokumentnummer: 114, Seite 877 

n Erste Durchführungsbestimmung (DB) zum Kultur-
gutschutzgesetz - Geschütztes Kulturgut - vom 
03.07.1980 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 21, 17.07.1980, S. 213-214. 
Dokumentnummer: 115, Seite 881 

n Vereinbarung zwischen dem Staatlichen Kunst-
handel der DDR und der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH vom 12.08.1980 
Import von Gegenständen der bildenden und ange-
wandten Kunst für den Bevölkerungsbedarf der DDR 
mit dem Ziel der Erhöhung des Exportaufkommens an 
Antiquitäten durch Sortimentsaustausch. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 198. 
Dokumentnummer: 116, Seite 883 

n Regelung des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 01.09.1980 (VMA/340/80) 
Regelung für die Arbeit mit Firmen operativer Dienst-
einheiten des MfS, die dem Bereich Kommerzielle 
Koordinierung auf dem Gebiet des Außenhandels 
zugeordnet sind. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 42, 
S. 277-279. 
Dokumentnummer: 117, Seite 885 
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• Vereinbarung zwischen der Kunstschutzkommis-
sion beim Ministerium für Kultur (Vorsitzender Prof. 
Dr. Eberhard Bartke) und der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH (Joachim Farken) vom 17.11.1980 
Genehmigungsvorbehalt der Kunstschutzkommission 
für die Ausfuhr von Antiquitäten durch die Kunst- und 
Antiquitäten GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd. 56, S. 176. 
Dokumentnummer: 118, Seite 888 

1981 

• Konzeption von Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski [vermutlich vom 00.01.1981] 
Vorbereitung des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung auf den Verteidigungszustand. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 54, 
S. 109-110; Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 35, S. R30 
(4 S.); Mat B 36/1, Bd. 1, S. 180-181. 
Dokumentnummer: 119, Seite 889 

• Vorlage für das Politbüro o.D. [vermutlich 
00.01.1981] 
Unterstellung der Deutschen Handelsbank AG (DHB) 
unter den Staatssekretär im Ministe rium für Außen-
handel für den Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 32, 
S. 37-39. 
Dokumentnummer: 120, Seite 895 

• Schreiben von Dr. Günter Mittag an den General-
sekretär des ZK der SED, Erich Honecker, „ geschrie-
ben 23./24.4.1981" 
Aufgaben des Bereichs Kommerzielle Koordinierung 
in internationalen Spannungssituationen und im Ver-
teidigungszustand. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 6, S. 22-26, 
(Anlagen 1 und 2 fehlen). 
Dokumentnummer: 121, Seite 898 

• Dienstanweisung Nr. 10/81 (Vertrauliche Ver-
schlußsache - VVS-o008 MfS-Nr. 38/81) des Mini-
sters für Staatssicherheit, Erich Mielke, vom 
04.07.1981 
„Über die politisch-operativen Aufgaben bei der 
Gewährleistung der territorialen Integrität der DDR 
sowie der Unverletzlichkeit ihrer Staatsgrenze zur 
BRD und zu Westberlin und ihrer Seegrenze". 
Fundstelle(n): Mat A 152 (59 S.) 
Dokumentnummer: 122, Seite 903 

• Erste Durchführungsbestimmung (Vertrauliche 
Verschlußsache - VVS - o008 MfS-Nr. 39/81) zur 
Dienstanweisung Nr. 10/81 (VVS-o008 MfS-Nr. 38/ 
81) des Ministers für Staatssicherheit, Erich Mielke, 
vom 04.07.1981 
„Politisch-operative Aufgaben im Rahmen des An-
trags-, Prüfungs- und Entscheidungsverfahrens zur 
Erteilung von Erlaubnissen für den Aufenthalt in den 
Grenzgebieten". 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 123, Seite 961 

• Dritte Durchführungsbestimmung (Vertrauliche 
Verschlußsache - VVS - o008 MfS-Nr. 40/81) zur 

Dienstanweisunng Nr. 10/81 (VVS-o008 MfS-Nr. 38/ 
81) des Ministers für Staatssicherheit, Erich Mielke, 
vom 04.07.1981 
„Das politisch-operative Zusammenwirken mit den 
Kräften der Grenztruppen der DDR bzw. den Grenz-
sicherungskräften der Volksmarine, der Zollverwal-
tung der DDR und des MdI bei der Sicherung der 
Staatsgrenze und der Gewährleistung des grenzüber-
schreitenden Verkehrs an den Grenzübergangsstel-
len der DDR". 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 124, Seite 974 

• Ordnung (Geheime Verschlußsache- G VS - MfS 
o005 - 162/81) vom 29.10.1981 	bestätigt von 
Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
„Über die Herstellung und Gewährleistung höherer 
Stufen der Einsatzbereitschaft im Bereich Kommer-
zielle Koordinierung und den unterstellten Außen-
handelsbetrieben" . 
Fundstelle(n): Mat A 121, Bd. 24, S. 1-26. 
Dokumentnummer: 125, Seite 996 

• Verfügung Nr. S 8/81 (Vertrauliche Verschlußsa-
che - VVS B 904 655 und B 904 656) des Vorsitzenden 
des Ministerrates, Willi Stoph, vom 16.11.1981 
Anordnung über die Führung des Außenhandels im 
Verteidigungszustand und die Unterstellung des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 35, 
S. 54-58. 
Dokumentnummer: 126, Seite 1022 

• Zweite Durchführungsbestimmung zum Kulturgut-
schutzgesetz - Anmeldung und Registrierung von 
geschütztem Kulturgut - vom 02.12.1981 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 6, 25.02.1982, S. 144-145. 
Dokumentnummer: 127, Seite 1027 

• Weisung des Ministeriums für Außenhandel, 
Bereich Kommerzielle Koordinierung - Der Staatsse-
kretär - an den Generaldirektor des Außenhandels-
betriebs Transinter vom 23.12.1981 
Der Generaldirektor des Außenhandelsbetriebs 
Transinter wird beauftragt, die IMES GmbH mit 
Wirkung vom 01.01.1982 zu gründen. Festlegung des 
Unterstellungsverhältnisses und des Aufgabenberei-
ches der IMES GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 128, Seite 1029 

1982 

• Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur / Kulturgutschutzkommission (Vorsitzender W. 
Schmeichler) und dem AHB Kunst und Antiquitäten 
GmbH (Joachim Farken), o.D.[vermutlich 1982] 
Ausfuhr von Kulturgut durch die Kunst- und Antiqui-
täten GmbH nur vorbehaltlich einer Genehmigung. 
Mit dieser Vereinbarung wird die Vereinbarung vom 
17.11.1980 außer Kraft gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 129, Seite 1031 
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• Informationsbrief Nr. 1/82 des Ministerium der 
Finanzen / Stellvertreter des Ministers, Walter Schind-
ler, o.D. [1982] 
Vermögensteuer für Kunstgegenstände und Samm-
lungen. Vermögensteuerbefreiung bzw. -vergünsti-
gungen; Begriffsbestimmungen; Ermittlung des ver-
mögensteuerpflichtigen Wertes. 
Fundstelle(n): Mat B 69. 
Dokumentnummer: 130, Seite 1033 

• Dritte Durchführungsbestimmung zum Kulturgut-
schutzgesetz — Ausfuhr von Kulturgut — vom 
03.05.1982 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 24, 01.07.1982 (Am 01.10.1982 in Kraft 
getreten.), S. 432-434 
Dokumentnummer: 131, Seite 1040 

• Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur (Dr. Hans-Joachim Hoffmann) und dem Ministe-
rium für Außenhandel / Bereich Kommerzielle Koor-
dinierung (Dr. Alexander Schalck-Golodkowski), o.D. 
[nach 03.05.1982] 
Ausfuhrgenehmigung von geschütztem Kulturgut für 
den AHB Kunst und Antiquitäten GmbH durch das 
Ministerium für Außenhandel (MAH) auf der Grund-
lage der 3. Durchführungsbestimmung zum Kultur-
gutschutzgesetz vom 03.07.1980. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 132, Seite 1043 

• Zweite Durchführungsbestimmung (Geheime Ver-
schlußsache — GVS — o008 MfS-Nr. 48/82) zur 
Dienstanweisung Nr. 10/81 (VVS-o008 MfS-Nr. 38/ 
81) des Ministers für Staatssicherheit, Erich Mielke, 
vom 18.05.1982 
„Politisch-operative Aufgaben der Aufklärungs-
diensteinheiten der Hauptabteilung I/KGT" 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 133, Seite 1044 

• Vermerk o.D. [nach 21.06.1982] 
Aufgrund des Beschlusses des Politbüros (Geheime 
Verschlußsache — GVS B 5 —1317/82) vom 21.6.1982 
erfolgt die Einsetzung der „Ständigen Arbeitsgruppe 
zur operativen Leitung und Kontrolle der Durchfüh-
rung der Zahlungsbilanz mit dem nichtsozialistischen 
Wirtschaftsgebiet" unter Leitung von Gerhard Schü-
rer und Teilnahme von Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 32, 
Dokumentnummer: 134, Seite 1056 

• Vereinbarung zwischen dem Bereich Kommer-
zielle Koordinierung, dem Ministerium für Nationale 
Verteidigung / STMCTB (Stellvertretender Minister 
und Chef Technik und Bewaffnung), dem Ministerium 
für Außenhandel / Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung und dem Bereich Spezieller Außenhandel zur 
Erfüllung der dem Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung von der Partei- und Staatsführung gestellten 
Aufgabe vom 19.07.1982 
Zurverfügungstellung von Lagerfläche durch das 
Ministerium für Nationale Verteidigung sowie Siche-
rung der Zuführung von Erzeugnissen durch den 
Bereich Spezieller Außenhandel im Ministerium für 
Außenhandel im Auftrag des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung (entsprechend der Vereinbarung zwi

-

schen dem Ministerium für Außenhandel und dem 
Ministerium für Verkehrswesen vom 15.02.1982 [Ge-
heime Verschlußsache — GVS Rb I/3 — 157/59]). — 
Die  Anlage „Methodische Festlegungen" fehlt. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 135, Seite 1058 

• Vierte Durchführungsbestimmung (Vertrauliche 
Verschlußsache — VVS — o008 MfS-Nr. 56/82) zur 
Dienstanweisunng Nr. 10/81 (VVS-0008 MfS-Nr. 38/ 
81) des Ministers für Staatssicherheit, Erich Mielke, 
vom 11.08.1982 
„Die Beantragung und Ausgabe von sowie der 
Umgang mit Berechtigungen zum Betreten bzw. 
Befahren des Grenzgebietes an der Staatsgrenze der 
DDR zur BRD und zu Westberlin durch Angehörige 
des Ministeriums für Staatssicherheit zur Durchfüh-
rung politisch-operativer und anderer dienstlicher 
Aufgaben". 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 136, Seite 1060 

• Vereinbarung zwischen der Kulturgutschutzkom-
mission des Ministeriums für Kultur (W. Schmeichler) 
und der Kunst- und Antiquitäten GmbH (Joachim 
Farken) vom 00.11.1982 
Genehmigungsvorbehalt der Kulturgutschutzkom-
mission für die Ausfuhr von Antiquitäten durch die 
Kunst- und Antiquitäten GmbH. Außerkraftsetzung 
der Vereinbarung vom 17.11.1980. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd. 56, S. 178-179. 
Dokumentnummer: 137, Seite 1070 

• Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur (Dr. Hans-Joachaim Hoffmann) und dem Ministe-
rium für Außenhandel / Bereich Kommerzielle Koor-
dinierung (Dr. Alexander Schalck-Golodkowski) vom 
04.11.1982 
Ausfuhrberechtigung von geschütztem Kulturgut für 
die Kunst- und Antiquitäten GmbH und Kontrolle 
durch die Kulturgutschutzkommission des Ministe-
riums für Kultur. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd ,  56, S. 177. 
Dokumentnummer: 138, Seite 1072 

• Weisung Nr. 4/82 des Direktors der Kunst- und 
Antiquitäten GmbH, Joachim Farken [vermutlich vom 
10.11.1982] 
Regelung der Umlagerung von Möbeln und Kleinwa-
ren zum Lager Mühlenbeck der Kunst- und Antiqui-
täten GmbH durch die Inlandspartner. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 2, 
S. 28-30. 
Dokumentnummer: 139, Seite 1073 

• Regelung für die Durchführung von Exporten Spe-
zieller Technik in das NSW (nichtsozialistisches Wirt-
schaftsgebiet) — Streng Geheim — vom 26.11.1982 
Durchführung von Exporten spezieller Technik in das 
NSW auf der Grundlage von Planexporten über den 
Ingenieur-Technischen Außenhandel (ITA), außer-
halb des Planexports durch die IMES GmbH, deren 
Geschäftsführer dem Staatssekretär für den Bereich 
Kommerzielle Koordinierung im Ministerium für 
Außenhandel (MAH) unterstellt ist. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 140, Seite 1076 
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n Anweisung Nr. 20/82 des Ministeriums der Finan-
zen (MdF) vom 27.12.1982 
Information über schwerwiegende Steuer- und Abga-
benverkürzungen. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 141, Seite 1083 

1983 

n Ordnung vom 06.03.1983 [Datierung nach Aussage 
von Waltraud Lisowski] 
„Für die einheitliche Leitung und Kontrolle der Tätig-
keit der Firmen in der BRD und anderen kapitalisti-
schen Ländern, die sich im Eigentum der SED befin-
den". 
Fundstelle(n): Mat A 121; Protokoll Nr. 67, Anlage 3 
Dokumentnummer: 142, Seite 1085 

n Vertrag zwischen dem Staatlichen Kunsthandel der 
DDR und der Kunst- und Antiquitäten GmbH vom 
14.06.1983 
Maximale planmäßige Erwirtschaftung von Valuta-
mitteln durch den Export von Antiquitäten und 
Gebrauchtwaren in das nichtsozialistische Wirt-
schaftsgebiet (NSW) und Regelung über die Ausge-
staltung der Zusammenarbeit des Staatlichen Kunst-
handels der DDR mit der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH - Aufhebung der Vereinbarung vom 
07.03.1979 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 198-199. 
Dokumentnummer: 143, Seite 1094 

n Schreiben [von Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowksi, Kopfleiste fehlt] o.D. [16.06.1983] 
„Grundsätze des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung zur Leitung und Kontrolle der Abteilung Koordi-
nierungshandel im VE Metallurgiehandel". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 718, 
S. 39-44; Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 55, S. 259. 
Dokumentnummer: 144, Seite 1097 

n Informationsbrief Nr. 2/83 des Ministeriums der 
Finanzen / Stellvertreter des Ministers, Martin Maa-
ßen, vom 01.08.1983 „A 63 Vermögensteuer für Kunst-
gegenstände und Sammlungen." 
Ergänzende Hinweise zum Informationsbrief 1/82. 
Fundstelle(n): Mat B 69. 
Dokumentnummer: 145, Seite 1103 

n Befehl Nr. 14/83 (Geheime Verschlußsache - GVS 
o008 MfS-Nr. 11/83) des Ministers für Staatssicher-
heit, Erich Mielke, vom 01.09.1983 
Zur politisch-operativen Sicherung des Bereichs Kom-
merzielle Koordinierung im Ministerium für Außen-
handel der DDR. Gründungsbefehl für die AG BKK. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 57, 
S. 14-27. 
Dokumentnummer: 146, Seite 1104 

n Erste Durchführungsbestimmung zur Richtline 
Nr. 1/79 (Geheime Verschlußsache - GVS MfS o008 
- 14/83) des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 09.11.1983 
„Über die Registrierung und Führung der IM-Vor-
läufe, IM-Vorgänge und GMS-Akten, die Erfassung 
der IM-Kandidaten, IM und GMS sowie die Erfassung 

der konspirativen Objekte und konspirativen Woh-
nungen des MfS". (Überarbeitung der 1. Durchfüh-
rungsbestimmung vorn 08.12.1979). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1459. 
Dokumentnummer: 147, Seite 1118 

n Dritte Durchführungsbestimmung zur Richtlinie 
Nr.1/79 (Geheime Verschlußsache - GVS MfS o008 
- 15/83) des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 09.11.1983 
„Über den Aufbau und die Führung von Nachweisen 
zu IM und GMS in den operativen Diensteinheiten des 
MfS Berlin und der Bezirksverwaltungen sowie von 
Vorauswahlkarteien zu IM/GMS in den Abteilun-
gen XII der Bezirksverwaltungen/Hauptabteilung I. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1459. 
Dokumentnummer: 148, Seite 1139 

1984 

n Vereinbarung zwischen dem Ministerium für Kul-
tur (Dr. Hans-Joachim Hoffmann) und dem Ministe-
rium für Außenhandel / Bereich Kommerzielle Koor-
dinierung (Dr. Alexander Schlack-Golodkowski) o.D. 
Delegierung der Genehmigungsbefugnis zur Ausfuhr 
von Kulturgut auf den Staatssekretär im Ministerium 
für Außenhandel, Alexander Schalck-Golodkowski, 
und Regelung der Zusammenarbeit mit der Kulturgut-
schutzkommission. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 149, Seite 1154 

►  Vermerk von Waltraud Lisowski für Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski vom 08.03.1984 
„Provisionsvereinbarungen mit der Simpex GmbH 
und den Firmen in der BRD". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 69. 
Dokumentnummer: 150, Seite 1156 

n Ordnung von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
(VD KoKo I - 5/84) vom 01.06.1984 
Anweisung zur Meldung von Vorkommnissen im 
Bereich Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 247-251. 
Dokumentnummer: 151, Seite 1158 

n Vierte Durchführungsbestimmung zum Kulturgut-
schutzgesetz - Tätigkeit der Kulturgutsachverständi-
gen - vom 24.09.1984 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 28, 24.10.1984 (Am 01.12.1984 in Kraft 
getreten.),  S. 319-321. 
Dokumentnummer: 152, Seite 1163 

n Konzeption zur Steigerung des NSW-Exportes mili-
tärischer Technik und Bewaffnung für den Zeitraum 
bis 1990. (Geheime Verschlußsache - GVS B 120 -
3515/84) 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 153, Seite 1166 

n Weisung Nr. 3 des Ministeriums für Außenhandel / 
Bereich KoKo vom 30.11.1984 
Gründung der Firma BIEG (Berliner Import- und 
Export Gesellschaft mbH) innerhalb des AHB Trans-
inter. 
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Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 17-18. 
Dokumentnummer: 154, Seite 1180 

1985 

n Verfügung Nr..../85 des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, o.D. [1985] 
Bereitstellung von 100 Mio. Valutamark (VM) (zu 
Lasten der operativen Devisenreserve Ende 1985) für 
Sonderimporte zur Versorgung der Bevölkerung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 18. 
Dokumentnummer: 155, Seite 1182 

n Schreiben von Karl Meier an Manfred Seidel vom 
14.03.1985 
Übermittlung des Entwurfs des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung zur Koordinierung und Siche-
rung spezieller Auslandsverbindungen zu Firmen, 
Einrichtungen und Personen im nichtsozialistischen 
Wirtschaftsgebiet im Spannungsfall; Auflistung von 
Firmen und Kontaktpersonen als Anlage 1 u. 2. 
Fundstelle(n): Mat B 36/1, Bd. 2, S. 343-357; Mat A 15, 
Bd. IV. 
Dokumentnummer: 156, Seite 1183 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
(Persönlich. Streng geheim) an den Genossen Mini-
ster, Erich Mielke, vom 12.04.1985 
Koordinierung und Sicherung spezieller Auslandsver-
bindungen zu Firmen, Einrichtungen und Personen im 
nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet im Spannungs-
fall. 
Fundstelle(n): Mat B 36/1, Bd. 1, S. 372-377; Mat B 
36/1, Bd. 7. 
Dokumentnummer: 157, Seite 1202 

1986 

n Ordnung Nr. 6/86 (Geheime Verschlußsache 
G VS MfS o008 - 9/86) des Ministers für Staatssicher-
heit, Erich Mielke, vom 17.03.1986 
„Über die Arbeit mit Offizieren im besonderen Einsatz 
des Ministeriums für Staatssicherheit - OibE-Ord-
nung -" . Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 
03.05.1986 in Kraft. 
Fundstelle(n): Anlage zu Protokoll Nr. 9; Mat A 5, 2 Js 
7/90, BEWO, Bd. 1460. 
Dokumentnummer: 158, Seite 1208 

n Erste Durchführungsbestimmung (Geheime Ver-
schlußsache - GVS - o008 - 10/86) zur Ordnung 
Nr. 6/86 des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 17.03.1986 
Fundstelle(n): Anlage zu Protokoll Nr. 9; Mat A 5, 2 Js 
7/90, BEWO, Bd. 1460. 
Dokumentnummer: 159, Seite 1229 

n Zweite Durchführungsbestimmung (Geheime Ver-
schlußsache - GVS - o008 - 11/86) zur Ordnung 
Nr. 6/86 des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 17.03.1986 
Fundstelle(n): Anlage zu Protokoll Nr. 9; Mat A 5, 2 Js 
7/90, BEWO, Bd. 1460. 
Dokumentnummer: 160, Seite 1233 

n Zweite Durchführungsbestimmung (Geheime Ver-
schlußsache - GVS - o008 - 44/86) zur Richtlinie 
Nr.1/79 (Geheime Verschlußsache - GVS MfS o008 
- 1/79) des Ministers für Staatssicherheit, Erich 
Mielke, vom 05.05.1986 
„Über die Arbeit mit hauptamtlichen inoffiziel-
len Mitarbeitern des MfS (HIM).(Überarbeitung der 
2. Durchführungsbestimmung vom 08.12.1979). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1459. 
Dokumentnummer: 161, Seite 1238 

n Vereinbarung des Ministeriums für Außenhandel / 
Bereich KoKo (Dr. Alexander Schalck-Golodkowski) 
mit dem Ministerium für Kultur (Dr. Dietmar Keller) 
vom 14.05.1986 
Regelung zum Export von Kulturgütern in das nicht-
sozialistische Wirtschaftsgebiet (NSW), außerhalb der 
staatlichen Auflagen, über die Kunst- und Antiquitä-
ten GmbH und Festlegung des Valutagewinnanteils 
des Ministeriums für Kultur. 
Fundstelle(n): Mat A 71, Bd. 728, S. 548-550; Mat A 5, 
2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, S. 140 ff. u. S. 187 ff.; Mat A 125, 
Bd. 56, S. 72-74. 
Dokumentnummer: 162, Seite 1301 

► Verfügung Nr. 86/86 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 28.05.1986 
Zuweisung der vom Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung importierten Steinkohle in die Staatsreserve B. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 13-14. 
Dokumentnummer: 163, Seite 1304 

► Vereinbarung zwischen dem Ministerium des 
Innern (MDI) (Stellvertreter des Ministers und Leiter 
der Versorgungsdienste, Generalmajor Müller) und 
dem Ministerium für Außenhandel (MAH) / Bereich 
Kommerzielle Koordinierung [Dr.  Alexander Schalck-
Golodkowski] vom 18.08.1986 
Verwertung eingezogener Gegenstände, die sich im 
Bereich des Ministerium des Innern befinden, durch 
die Kunst- und Antiquitäten GmbH. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 164, Seite 1306 

n Festlegung des Ministeriums für Außenhandel / 
Bereich Kommerzielle Koordinierung (Manfred Sei-
del) vom 10.09.1986 
Ausgliederung der Delta Export-Import GmbH aus 
der Kunst- und Antiquitäten GmbH mit Wirkung vom 
01.09.1986. 
Fundstellen(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 146-148. 
Dokumentnummer: 165, Seite 1309 

► Anordnung zur Leitung, Planung und Durchfüh-
rung des speziellen Exports in die Teilnehmerstaaten 
des Warschauer Vertrages, andere sozialistische Län-
der, Entwicklungsländer und progressive nationale 
Befreiungsbewegungen sowie zu Hilfslieferungen 
und -leistungen an Entwicklungsländer und für pro-
gressive nationale Befreiungsbewegungen (Vertrauli-
che Verschlußsache - VVS B 950 260) vom 
30.09.1986 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 166, Seite 1312 
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n Ordnung zur Leitung, Planung und Durchführung 
des speziellen Exports in die Teilnehmerstaaten des 
Warschauer Vertrages, andere sozialistische Länder, 
Entwicklungsländer und progressive nationale Befrei-
ungsbewegungen sowie zu speziellen Hilfslieferun-
gen und -leistungen an Entwicklungsländer und für 
progressive nationale Befreiungsbewegungen - Spe-
zielle Exportordnung - (Vertrauliche Verschlußsache 
- VVS B 950 261) o.D. (vermutlich 30.09.1986) 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 167, Seite 1314 

n Anhang: Zu Aufgaben des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung des Ministeriums für Außenhandel im 
Rahmen der Speziellen Exportordnung (Vertrauliche 
Verschlußsache - VVS B 950 254) o.D. (vermutlich 
30.09.1986) 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG, Bd. 8. 
Dokumentnummer: 168, Seite 1329 

► Fünfte Durchführungsbestimmung zum Kulturgut-
schutzgesetz - Befugnisse des Kurators bei der ord-
nungsgemäßen Verwaltung von gefährdetem Kultur-
gut - vom 06.10.1986 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 32, 29.10.1986 (Am 15.11.1986 in Kraft 
getreten.), S. 423-424. 
Dokumentnummer: 169, Seite 1331 

n Weisung des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung, Der Staatssekretär, Dr. Alexander Schalck

-

Golodkowski, an den Generaldirektor des AHB (Au-
ßenhandelsbetrieb) IMES, Erhard Wiechert, vom 
14.10.1986 
„Zur Erhöhung von Ordnung und Sicherheit in der 
Kommerziellen Arbeit". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 52. 
Dokumentnummer: 170, Seite 1333 

► Verfügung Nr. 177/86 (Geheime Verschlußsache 
- GVS B2 1105/86) des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 14.11.1986 
Entnahme von Waffen aus der Staatsreserve A für den 
Export. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 12. 
Dokumentnummer: 171, Seite 1337 

► Verfügung Nr. 178/86 (Geheime Verschlußsache 
- G VS B2 - 1106/86) des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 14.11.1986 
Zuweisung von Beständen der Staatsreserve A gemäß 
Beschluß des Politbüros des ZK der SED an den 
Bereich Kommerzielle Koordinierung zur Erwirtschaf-
tung von Devisen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 8-9. 
Dokumentnummer: 172, Seite 1338 

► Verfügung Nr. 179/86 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 14.11.1986 
Zuweisung von Beständen der Staatsreserve B an den 
Bereich Kommerzielle Koordinierung zur Erwirtschaf-
tung von Devisen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 11. 
Dokumentnummer: 173, Seite 1340 

► Verfügung Nr. 181/86 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 18.11.1986 
Verlängerung und Ergänzung des Abkommens zwi-
schen der DDR und der VR Angola über die Beschäf-
tigung von Angolanern in Betrieben der DDR. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 10. 
Dokumentnummer: 174, Seite 1342 

1987 

n Vereinbarung zwischen dem AHB Kunst und Anti-
quitäten (Joachim Farken) und der Abt. Finanzen 
beim Rat des Bezirks Leipzig (Frau Nickel) vom 
00.00.1987, bestätigt durch das Ministerium der 
Finanzen (MdF) und das Ministerium für Außenhan-
del / Bereich Kommerzielle Koordinierung 
Erwirtschaftung außerplanmäßiger Valutamittel für 
die Volkswirtschaft der DDR durch Vermarktung von 
vom Rat des Bezirks bereitgestellter Warenfonds im 
nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet (NSW). - 
Diese Vereinbarung wurde am 19.01.1990 durch den 
Kommissarischen Leiter des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung, Prof. Dr. Karl-Heinz Gerstenberger, 
außer Kraft gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat A 12, Bd. 16 
Dokumentnummer: 175, Seite 1343 

n Vereinbarung zwischen dem AHB Kunst und Anti-
quitäten (Joachim Farken) und der Abt. Finanzen 
beim Rat des Bezirkes Karl-Marx-Stadt (Herrn Schö-
nach) vom 00.00.1987, bestätigt durch das Ministe-
rium der Finanzen (MdF) und das Ministerium für 
Außenhandel Bereich Kommerzielle Koordinierung 
Erwirtschaftung außerplanmäßiger Valutamittel für 
die Volkswirtschaft der DDR durch Vermarktung von 
vom Rat des Bezirks bereitgestellter Warenfonds im 
nichtsozialistischen Wirtschaftsgebiet (NSW). - 
Diese Vereinbarung wurde am 19.01.1990 durch den 
Kommissarischen Leiter des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung, Prof. Dr. Karl-Heinz Gerstenberger, 
außer Kraft gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat A 12, Bd. 16 
Dokumentnummer: 176, Seite 1346 

n Schreiben von Manfred Seidel an den Generaldi-
rektor der Kunst- und Antiquitäten GmbH, Joachim 
Farken, vom 08.01.1987 
Verwertung von Waren aus den Asservaten der 
Schutz- und Sicherheitsorgane der DDR. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 177, Seite 1349 

n Schreiben vom Leiter des Sekretariats des Mini-
sterrates, Kurt Kleinert, an Willi Stoph und Werner 
Krolikowski vom 14.01.1987 und Verfügung Nr. 5/87 
des Vorsitzenden des Ministerrates, Willi Stoph, vom 
14.01.1987 als Anlage 
Verlängerung und Ergänzung des Abkommens zwi-
schen der DDR und der SR Vietnam über die Beschäf-
tigung von Vietnamesen in Betrieben der DDR; anlie-
gend Verfügung Nr. 5/87 vom 14.01.1987. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 34; Mat B 
34, Anlage 14; Mat A 50, Anlage 15; 
Signatur: BArchP, C-20, St 129. 
Dokumentnummer: 178, Seite 1350 
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n Verfügung Nr. 16/87 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates vom 27.01.1987 [unterzeichnet von Werner 
Krolikowski] 
Zuweisung der vom Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung importierten Steinkohle und anderer Güter in die 
Staatsreserve B. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 34, 
Anlage 15; Mat A 50, Anlage 16; 
Signatur: BArchP, C-20, St 129. 
Dokumentnummer: 179, Seite 1354 

n Befehl Nr. 2/87 (Geheime Verschlußsache GVS 
- o008 MfS-Nr. 2/87) des Ministers für Staatssicher-
heit, Erich Mielke, vom 12.03.1987 
Koordinierung der Aufgaben und Maßnahmen zur 
Beschaffung von Embargowaren aus dem nichtsozia-
listischen Wirtschaftsgebiet. 
Fundstelle(n): Mat A 15, Bd. 5. 
Dokumentnummer: 180, Seite 1356 

n Vereinbarung zwischen dem Ministerium für 
Außenhandel / Bereich Kommerzielle Koordinierung 
(Manfred Seidel) und dem Rat der Stadt Dresden 
(Wolfgang Berghofer) vom 19.03.1987 
Erwirtschaftung außerplanmäßiger Valutamittel für 
die Volkswirtschaft der DDR durch Bereitstellung von 
exportfähigen Waren durch den Rat der Stadt Dresden 
für den Export in das nichtsozialistische Wirtschafts-
gebiet (NSW). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 202-203. 
Dokumentnummer: 181, Seite 1359 

n Verordnung über den Verkehr mit Schußwaffen, 
patronierter Munition, Schußgeräten und Kartuschen 
- Schußwaffenverordnung - vom 26.03.1987 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 11, S. 131-134. 
Dokumentnummer: 182, Seite 1361 

n Erste Durchführungsbestimmung zur Schußwaf-
fenverordnung - Verkehr mit Schußwaffen und pa-
tronierter Munition - vom 26.03.1987 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 11, S. 134-137. 
Dokumentnummer: 183, Seite 1365 

n Zweite Durchführungsbestimmung zur Schußwaf-
fenverordnung Verkehr mit Schußgeräten und 
Kartuschen - vom 26.03.1987 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 11, S. 138-139. 
Dokumentnummer: 184, Seite 1369 

n Vorgang über die Veränderung der Abwicklung 
des Genex-Geschenkdienstes vom 03.04.1987 bis 
19.08.1988 - Schreiben von Dr. Alexander Schalck-
Golodkowski an Dr. Günter Mittag vom 03.04.1987, 
28.12.1987 und 05.08.1988, Schreiben von Dr. Alexan-
der Schalck-Golodkowski an Erich Mielke vom 
10.02.1988, Devisenrechtliche Genehmigung 
Nr. 10185 (Entwurf), Schreiben von Heinz Wildenhain 
an Dr. Alexander Schalck-Golodkowski vom 
29.07.1988, Vorlage für das Politbüro des ZK der SED, 
ADN-Information vom 19.08.1988, Übereinkunft mit 
der Bundesrepublik Deutschland zur Erweiterung des 

Genex-Geschenkdienstes, Erklärungen von Dr. Wal-
ter Priesnitz und RA Prof. Dr. Wolfgang Vogel 
Fundstelle(n): Mat A 21, Bd. 2, S. 782-830. 
Dokumentnummer: 185, Seite 1371 

n Richtlinie des Ministeriums der Finanzen, Der 
Minister, Häfner, für die Tätigkeit der Steuerfahndung 
vom 20.04.1987 
Aufgaben und Verantwortung der Steuerfahndung 
und Regelung der Zusammenarbeit mit anderen Kon-
trollorganen. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 186, Seite 1420 

n Vorlage für das Politbüro des ZK der SED (Vertrau-
liche Verschlußsache - VVS B 2 - 466/87) vom 
20.05.1987 
Entnahme von Waffen aus der Staatsreserve A für den 
Export. 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 187, Seite 1430 

► Fünfte Durchführungsbestimmung (Geheime Ver-
schlußsache G VS o008 MfS-Nr. 7/87) zur Dienst-
anweisunng Nr. 10/81 (VVS-o008 MfS-Nr. 38/81) des 
Ministers für Staatssicherheit, Erich Mielke, vom 
26.06.1987 
„Sicherung des Verbindungswesens über operative 
Grenzschleusen an der Staatsgrenze der DDR zur BRD 
und zu Berlin (West)". 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 188, Seite 1433 

n Schreiben von Dr. Günter Mittag an den General-
sekretär des ZK der SED, Erich Honecker, vom 
26.08.1987 
Gemeinsame Vorschläge des Ministers für Staatssi-
cherheit, Erich Mielke, des Leiters der Zollverwal-
tung, Stauch, und des Leiters des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung, Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski, zur Veränderung der Einfuhrbestimmungen 
im grenzüberschreitenden Verkehr. 
Fundstelle(n): Mat A 84, Bd. 15, S. 41-62. 
Dokumentnummer: 189, Seite 1438 

► Verfügung Nr. 132/87 (Geheime Verschlußsache 
- GVS B2 - 921/87) des Vorsitzenden des Minister-
rates, Willi Stoph, vom 07.09.1987 
Entnahme von Munition aus der Staatsreserve A für 
den Bereich Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 7. 
Dokumentnummer: 190, Seite 1460 

n Mitteilung des Generaldirektors der Kunst- und 
Antiquitäten GmbH, Joachim Farken, an das Ministe-
rium für Außenhandel / Bereich Kommerzielle Koor-
dinierung, Manfred Seidel, vom 23.11.1987 
Kündigung der Vereinbarung zwischen dem Bereich 
Kommerzielle Koordinierung und dem Ministerium 
des Innern über die Verwertung eingezogener 
Gegenstände vom 18.08.1986. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 191, Seite 1461 
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1988 

n Weisung Nr. 6/88 [Kopfleiste fehlt] von Dr. Alexan

-

der Schalck-Golodkowski über die Durchführung vor 
Importen innerhalb des Bereichs Kommerzielle Koor

-

dinierung o.D. 
Grundsätze und Finanzierungsquellen für Importge-
schäfte; Aufhebung der Weisungen 6/80 und 2/87. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 29-35; Mat B 36/1, Bd. 2, S. 709-715. 
Dokumentnummer: 192, Seite 1464 

n Verfügung Nr. 62/88 (Geheime Verschlußsache - 
GVS B5 - 0559/88) des Vorsitzenden des Ministerra-
tes, Willi Stoph, vom 07.04.1988 
Bestätigung des Valutaplans NSW (nichtsozialisti-
sches Wirtschaftsgebiet). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 6. 
Dokumentnummer: 193, Seite 1471 

n Verfügung Nr. 82/88 (Geheime Verschlußsache - 
GVS B 2 - 464/88) des Vorsitzenden des Ministerra-
tes, Willi Stoph, vom 18.05.1988 
Lieferung von Waffen und Gewährung eines Regie-
rungskredits an Äthiopien. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 4-5. 
Dokumentnummer: 194, Seite 1473 

n Festlegung über Verrechnungen zwischen dem 
Ministerium für Außenhandel / Bereich Kommerzielle 
Koordinierung und dem Rat der Stadt Dresden vom 
01.06.1988 auf der Grundlage einer Vereinbarung 
vom 19.09.1987 
Verrechnungsverfahren für die vom Rat der Stadt 
Dresden zur Verfügung gestellten Waren für die 
Kunst- und Antiquitäten GmbH bzw. für die Importe 
für den Rat der Stadt Dresden. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 204. 
Dokumentnummer: 195, Seite 1475 

n Befehl Nr. 12/88 (Geheime Verschlußsache - GVS 
- o008 MfS-Nr. 14/88) des Ministers für Staatssicher-
heit, Erich Mielke, vom 21.06.1988 
Politisch- operative Sicherung des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung im Ministe rium für Außenhandel 
(MAH) und der dem Bereich unterstellten Außenhan-
delsbetriebe und Vertretergesellschaften; Außer-
kraftsetzung der Befehle Nr. 12/78 und Nr. 14/83. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 54, 
S. 112-127; Mat B 36/1 Bd. 1, S. 107-122 
Dokumentnummer: 196, Seite 1476 

n Änderung der Vereinbarung vom 14.05.1986 des 
Ministeriums für Außenhandel / Bereich Kommer-
zielle Koordinierung (Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski) mit dem Ministerium für Kultur (Dr. Dietmar 
Keller) vom 01.07.1988 
Neufestlegung des Valutagewinnanteils des Ministe-
riums für Kultur für den Export von Kulturgütern in das 
nichtsozialistische Wirtschaftsgebiet (NSW). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 1, 
S. 143-144. 
Dokumentnummer: 197, Seite 1492 

► Verfügung Nr. 112/88 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 12.07.1988 
Entnahme von Rohstoffen aus der Staatsreserve A für 
den Bereich Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat B 34, Anlage 16; Mat A 50, An-
lage 17; 
Signatur: BArchP, C-20, St 141. 
Dokumentnummer: 198, Seite 1494 

n Schreiben (Abschrift) [Kopfleiste unvollständig, 
mit Hinweis auf die Kunst- und Antiquitäten GmbH] 
von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski an den Stell-
vertretenden Minister für Kultur, Dr. Dietmar Keller, 
vom 25.07.1988 
Vorschlag zur Steigerung des Exports zeitgenössi-
scher Kunst und Festlegung des Anteils am Valutage-
winn für das Ministerium für Kultur (Anlage fehlt). 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 199, Seite 1495 

n Verfügung Nr.146/88 des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 21.09.1988 (entsprechend 
dem Befehl des Ministerrates 2-94 5.b / 88) 
Entnahme von Fleischwaren aus der Staatsreserve B. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, S. 3; 
Mat B 34, Anlage 17; Mat A 50, Anlage 18; 
Signatur: BArchP, C-20, St 141. 
Dokumentnummer: 200, Seite 1496 

n Weisung Bereich Kommerzielle Koordinierung / 
Der Staatssekretär, Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski vom 01.11.1988 
Regelmäßige Duchführung der Schulung der Reiseka-
der im Bereich Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 39-41. 
Dokumentnummer: 201, Seite 1497 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an den Generalsekretär des ZK der SED, Erich 
Honecker, vom 09.12.1988 
Rechenschaftsbericht über die Tätigkeit der Parteifir-
men; Aufstellung der Einnahmen für den disponiblen 
Fonds der SED und deren Verwertung; Auflistung der 
im Besitz der Partei befindlichen Firmen. 
Fundstelle(n): Mat A 18/1, Bd. 4, S. 26-42; Mat B 9, 
Anlage 5. 
Dokumentnummer: 202, Seite 1500 

► Dienstanweisung Nr. 2/88 (Vertrauliche Ver-
schlußsache - VVS-o008 MfS-Nr. 78/88) des Mini-
sters für Staatssicherheit, Erich Mielke, vom 
10.12.1988 
„Zurückdrängung von Antragstellungen auf ständige 
Ausreise nach nichtsozialistischen Staaten und West= 
berlin sowie zur vorbeugenden Verhinderung, Auf-
klärung und Bekämpfung damit im Zusammenhang 
stehender feindlich-negativer Handlungen" 
Fundstelle(n): Mat A 152. 
Dokumentnummer: 203, Seite 1511 

► Weisung Nr. 7/88 [Kopfleiste fehlt) von Dr. Alexan-
der Schalck-Golodkowski vom 13.12.1988 
„Planung und Abwicklung von Investitionen der AHB 
des Bereichs Kommerzielle Koordinierung". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 71a, 
S. 22-28; Mat B 36/1, Bd. 2, S. 819 ff. 
Dokumentnummer: 204, Seite 1586 
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n Vertrag zwischen der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH und dem VEB (K) Antikhandel Pirna vom 
30.12.1988 
Regelung der Zusammenarbeit beim An- und Verkauf 
von Antiquitäten, Gebrauchtwaren und anderer für 
den Export geeigneter Erzeugnise. Außerkraftset-
zung des Vertrages vom 27.01.1977. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 2, 
S. 92-93. 
Dokumentnummer: 205, Seite 1593 

1989 

► Betriebsanweisung Nr. 2/89 des VEB (K) Antikhan-
del Pirna vom 29.03.1989 
Einführung einer neuen Lagerordnung und Regelung 
der Zusammenarbeit mit dem Zentrallager Mühlen

-

beck der Kunst- und Antiquitäten GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG, Bd. 2, 
S. 25-27. 
Dokumentnummer: 206, Seite 1603 

n Mitteilung des Bereichs II der Kunst- und Antiqui-
täten GmbH, Klaus-Dieter Richter, an den Generaldi-
rektor der Kunst- und Antiquitäten GmbH, Joachim 
Farken, vom 11.04.1989 
Entwurf einer Vereinbarung zwischen der Kulturgut-
schutzkommission und der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH über die Ausfuhr von geschütztem Kultur-
gut. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd. 56, S. 158-161. 
Dokumentnummer: 207, Seite 1606 

n Vertragsentwurf zwischen dem Ministerium für 
Kultur / Kulturgutschutzkommission (Vorsitzender W. 
Schmeichler) und dem AHB Kunst und Antiquitäten 
GmbH (Joachim Farken) im Rahmen des Gesetzes 
zum Schutz des Kulturguts der DDR sowie zur Durch-
führung der am (Datum) zwischen dem Minister für 
Kultur und dem Staatssekretär im Ministerium für 
Außenhandel (MAH) getroffenen Vereinbarung o.D. 
[vermutlich 00.04.1989] 
Export von Kulturgut nur nach vorheriger Prüfung 
durch den AHB Kunst und Antiquitäten GmbH und 
einer von diesem veranlaßten Begutachtung durch die 
Kulturgutschutzkommission. Mit der Unterzeichnung 
dieses Vertrags wird die Vereinbarung vom 
04.11.1982 außer Kraft gesetzt. 
Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 208, Seite 1610 

► Verfügung Nr. 56/89 (Vertrauliche Verschlußsache 
- VVS - b2 - 403/89) des Vorsitzenden des Mini-
sterrates, Willi Stoph, vom 20.04.1989 
Entnahme von Rohstoffen aus der Staatsreserve A für 
den Bereich Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4. 
Dokumentnummer: 209, Seite 1613 

► Anweisung Nr. 2/89 (Abschrift) des Ministeriums 
der Finanzen / Der Minister, Ernst Häfner, vom 
24.05.1989 
Informationspflichten beim Vorliegen von Steuer- und 
Abgabenverkürzungen gemäß § 176 Strafgesetzbuch; 
Außerkraftsetzung der Anweisung Nr. 20/82 des 
Ministers der Finanzen vom 27.12.1982. 

Fundstelle(n): Mat D, Bd. 1. 
Dokumentnummer: 210, Seite 1614 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an das Mitglied des Politbüros und Sekretär des ZK der 
SED, Günter Mittag, vom 28.06.1989 und Entwurf 
„ Beschluß des Ministerrates zur Verordnung über den 
volkseigenen Außenhandelsbetrieb" 
Zurückweisung einer von Günther Kleiber [Stellver-
tretender Vorsitzender des Ministerrates] initiierten 
Änderung des Unterstellungsverhältnisses der Außen-
handelsbetriebe unter Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 74a, 
S. 125-135. 
Dokumentnummer: 211, Seite 1617 

n Schreiben des Ministers für Kultur, Dr. Hans

-

Joachim Hoffmann, an den Minister für Außenhandel 
Dr. Gerhard Beil vom 15.08.1989 
Entwurf einer Vereinbarung über die Delegierung der 
Genehmigungsbefugnis zur Ausfuhr von Kulturgut 
(entsprechend § 9 Abs. 1 und 2 der 3. Durchführungs-
bestimmung des Kulturgutschutzgesetzes) vom Mini-
ster für Kultur an den Leiter des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung; Wahrnehmung der Aufgaben 
durch den AHB Kunst und Antiquitäten GmbH. Der 
zwischen den Partnern der Vereinbarung am 
04.11.1982 geschlossene Vertrag tritt hiermit außer 
Kraft. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd. 56, S. 147-150. 
Dokumentnummer: 212, Seite 1628 

n Schreiben an den Vorsitzenden der Ministerrates, 
Willi Stoph, vom 21.09.1989 
Festlegungen zur Durchsetzung des Kulturgutschutz-
gesetzes beim Export von Kulturgütern durch die 
Kunst- und Antiquitäten GmbH. 
Fundstelle(n): Mat A 125, Bd. 56, S. 166-167. 
Dokumentnummer: 213, Seite 1632 

n Verfügung Nr. 124/89 (Geheime Verschlußsache 
- GVS b2 - b5 - 0909/89) des Vorsitzenden des 
Ministerrates, Willi Stoph, vom 21.09.1989 
Bestätigung des Valutaplans NSW (nichtsozialisti-
sches Wirtschaftsgebiet). 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 4, 
S. 1. 
Dokumentnummer: 214, Seite 1634 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an den Generalsekretär des ZK der SED, Egon Krenz, 
vom 19.10.1989 
Vorlage für das Politbüro des ZK der SED: Unterstel-
lung des Bereichs Kommerzielle Koordinierung unter 
den Generalsekretär des ZK der SED. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 35, S. 2 
und 4-5. 
Dokumentnummer: 215, Seite 1635 

n Protokoll Nr. 45 der Sitzung des Politbüros des ZK 
der SED vom 24.10.1989 
Unterstellung des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung unter den Generalsekretär des ZK der SED, Egon 
Krenz. 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 216, Seite 1638 
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► Beschluß des Politbüros des ZK der SED (Vertrau-
liche Verschlußsache - WS ZK 02 - Politbüro-
Beschlüsse - 2./652 45/89) vom 24.10.1989 
Unterstellung des Bereichs Kommerzielle Koordinie-
rung unter den Generalsekretär des ZK der SED. 
Entscheidungen, die dem Generalsekretär vorgelegt 
werden, sind auch dem Vorsitzenden des Ministerra-
tes zur Kenntnis zu geben. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 35, 
S. 8. 
Dokumentnummer: 217, Seite 1643 

► Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an den Generalsekretär des ZK der SED, Egon Krenz, 
vom 25.10.1989 
Entwurf für die Änderung der Aufgaben und Arbeits-
weise der Arbeitsgruppe des Politbüros des ZK der 
SED „BRD/Westberlin". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 51, S. 47 
u. 43-45 
Dokumentnummer: 218, Seite 1644 

n Vorlage für das Politbüro des ZK der SED (Behan-
delt Protokoll Nr. 47/14 vom 31.10.1989) o.D. 
„Festlegungen zu den Aufgaben und der Arbeits-
weise der Arbeitsgruppe des Politbüros des ZK der 
SED zur Koordinierung grundsätzlicher Fragen in den 
Beziehungen der DDR gegenüber der BRD und West-
berlin". 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 219, Seite 1648 

► Vereinbarungsentwurf zwischen dem Bereich 
Kommerzielle Koordinierung (Dr. Alexander Schalck

-

Golodkowski) und dem Ministerium für Kultur (Dr. 
Hans-Joachim Hoffmann) vom 01.11.1989 
Regelung zum Export von Kulturgütern in das nicht-
sozialistische Wirtschaftsgebiet (NSW), außerhalb der 
staatlichen Auflagen, über die Kunst- und Antiquitä-
ten GmbH und Festlegung des Valutagewinnanteils 
des Ministeriums für Kultur. 
Fundstelle(n): Mat A 71, Bd. 728, S. 514-515. 
Dokumentnummer: 220, Seite 1650 

n Vorlage für das Politbüro des ZK der SED vom 
03.11.1989 
„Regelungen für die Betreuung und Versorgung der 
Bewohner des Innenrings im Wohnobjekt Wand-
litz". 
Fundstelle(n): Mat A 176. 
Dokumentnummer: 221, Seite 1654 

n Schreiben von Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 
an den Generalsekretär des ZK der SED, Egon Krenz, 
vom 22.11.1989 
Entwurf einer Weisung für den Vorsitzenden des 
Ministerrates zur Bildung eines Staatssekretärsaus-
schusses unter der Leitung von Dr. Alexander 
Schalck-Golodkowski. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 51, 
S. 8-11. 
Dokumentnummer: 222, Seite 1659 

► Aussprachevermerk HA Kader und Schulung im 
Amt für Nationale Sicherheit (AfNS) vom 
27.11.1989 
Gespräch zwischen Dr. Alexander Schalck-Golod-
kowski, Manfred Seidel und [Gen. Lt. Günter] Möller 

über die Entlassung und Versorgung der Offiziere im 
besonderen Einsatz (OibE) im Bereich Kommerzielle 
Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 121. 
Dokumentnummer: 223, Seite 1663 

► Verfügung des Ministeriums der Finanzen und 
Preise / Der Minister, Nickel, vom 03.12.1989 
Sperrung aller Konten von Betrieben, Institutionen, 
gesellschaftlichen Organisationen sowie Bezirken. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 39, 
S. 129. 
Dokumentnummer: 224, Seite 1669 

n Anordnung des Vorsitzenden des Ministerrates, 
Dr. Hans Modrow, vom 03.12.1989 
Verbot der Einsichtnahme in die Geschäftsakten der 
Hauptabteilung I des Bereichs Kommerzielle Koordi-
nierung „aus Gründen der nationalen Sicherheit". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 39, 
S. 158-161. 
Dokumentnummer: 225, Seite 1670 

n Gemeinsame Anweisung des Ministeriums der 
Finanzen und Preise / Der Minister, Nickel, und des 
Ministeriums für Außenwirtschaft / Der Minister, Dr. 
Gerhard Beil, vom 06.12.1989 
Einsetzung von Prof. Dr. Karl-Heinz Gerstenberger als 
Kommissarischer Leiter des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 39. 
Dokumentnummer: 226, Seite 1675 

► Beschluß Nr. 4/3/89 des Ministerrates vom 
07.12.1989 
„Einordnung der Einrichtungen des Bereichs Kom-
merzielle Koordinierung in die zuständigen Bereiche 
der Außenwirtschaft und des Finanzwesens". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1510, 
S. 2-3; Mat A 50, Anlage 19; 
Signatur: BArchP, C-20, I3-2876, S. 59f. 
Dokumentnummer: 227, Seite 1676 

n Schreiben vom Kommissarischen Leiter des Be-
reichs Kommerzielle Koordinierung, Prof. Dr. Karl

-

Heinz Gerstenberger, an den Minister für Außenwirt-
schaft, Dr. Gerhard Beil, vom 08.12.1989 
Bitte, die „ausschließlich für das Amt für Sicherheit" 
arbeitende Hauptabteilung I des Bereichs Kommer-
zielle Koordinierung einer Überprüfung zugänglich 
zu machen. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 718, 
S. 81. 
Dokumentnummer: 228, Seite 1678 

► Beschluß Nr. 6/I. 4. 6 /89 des Ministerrates vom 
14.12.1989 
Bildung einer „Sonderkommission des Ministerrates 
zur Untersuchung von Amtsmißbrauch und Korrup-
tion im Zusammenhang mit der Tätigkeit des Bereichs 
Kommerzielle Koordinierung". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 39. 
Dokumentnummer: 229, Seite 1679 

n Vermerk von Dr. Herta König vom 18.12.1989 
Aussagen über die Finanzbeziehungen, die zwischen 
dem Bereich Kommerzielle Koordinierung und dem 
Bereich Finanzen der Außenwirtschaft und Valuta- 
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planung des Ministeriums der Finanzen abgewickelt 
wurden. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 49, 
S. 130-132. 
Dokumentnummer: 230, Seite 1681 

• Schreiben des Ministerium der Finanzen und 
Preise / Der Beauftragte des Ministers, Niesen, vom 
20.12.1989 
Vorschlag zur „Neufestlegung der Verantwortung 
und Abgrenzung der Eigentumsverhältnisse von 
Betrieben des Bereichs Kommerzielle Koordinierung, 
über deren Gewinn bisher die SED verfügt hat". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG, Bd. 55, 
S. 277-279; Protokoll Nr. 67, Anlage 1. 
Dokumentnummer: 231, Seite 1684 

• Beschluß Nr. 7/22/89 des Ministerrates vom 
21.12.1989 
Aufgaben und Zusammensetzung der „Sonderkom-
mission des Ministerrates zur Untersuchung von 
Amtsmißbrauch und Korruption im Zusammenhang 
mit der Tätigkeit des Bereichs Kommerzielle Koordi-
nierung" . 
Fundstelle(n): Mat B 12, Anlage 5. 
Dokumentnummer: 232, Seite 1687 

• Verfügung des Vorsitzenden des Ministerrates, 
Dr. Hans Modrow, vom 00.12.1989 [wurde nicht erlas-
sen] 
Auflösung der Bereichs Kommerzielle Koordinierung 
und Überprüfung durch die Staatliche Finanzrevision. 
Außerkraftsetzung der Verfügung 129/72 des Vorsit-
zenden des Ministerrates vom 14.09.1972. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 1510, 
S. 4-5. 
Dokumentnummer: 233, Seite 1690 

1990 

• Protokollauszug, 5. Sitzung des Runden Tisches, 
03.01.1990. 
Bitte um Vorlage des Konzeptes zur Auflösung des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung. 
Fundstelle(n): Mat A 50, Anlage 20; 
Signatur: BArchP, A-3, 5. 
Dokumentnummer: 234, Seite 1692 

• Beschluß Nr. 9/12/1990 des Ministerrates vom 
13.01.1990 
Vorschläge für die Abnahme von Abfallstoffen aus 
dem Ausland, insbesondere der Bundesrepublik 
Deutschland. 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 786, 
S. 1-8. 
Dokumentnummer: 235, Seite 1693 

• Beschluß Nr. 15 / 1 a / 90 des Ministerrates vom 
22.02.1990 

„Einschätzung der Lage und Auswertung des Runden 
Tisches". 
Fundstelle(n): Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO, Bd. 718, 
S. 83-87. 
Dokumentnummer: 236, Seite 1707 

• Beschluß Nr. 16 / 7 / 90 des Ministerrates vom 
01.03.1990 
„Beschluß zur Gründung einer Anstalt zur treuhände-
rischen Verwaltung des Volkseigentums und Verord-
nung zur Umwandlung von volkseigenen Kombina-
ten, Betrieben und Einrichtungen in Kapitalgesell-
schaften". 
Fundstelle(n): Mat B 12, Anlage 6; Mat A 5, 2 Js 7/90, 
BEWO, Bd. 815, S. 14-18. 
Dokumentnummer: 237, Seite 1712 

• Bericht der Sonderkommission des Ministerrates 
vom 12.03.1990 
„Mündlicher Bericht der Sonderkommission des Mini-
sterrates zur Untersuchung von Amtsmißbrauch und 
Korruption im Zusammenhang mit der Tätigkeit des 
Bereichs Kommerzielle Koordinierung vor dem Run-
den Tisch". 
Fundstelle(n): Mat A 18/1, Bd. 4, S. 37-54. 
Dokumentnummer: 238, Seite 1717 

• Beschluß Nr. 18/11a/90 des Ministerrates vom 
15.03.1990 
Beschluß zu den „Berichten über die Untersuchung 
von Amtsmißbrauch und Korruption im Zusammen-
hang mit der Tätigkeit des Bereichs Kommerzielle 
Koordinierung und über die Eingliederung dieses 
Bereichs und seiner Betriebe in die Volkswirtschaft 
der DDR". 
Fundstelle(n): Mat B 9; Mat A 50, Anlage 21; 
Signatur: BArchP, C-20, I/3-2936, S. 42-44. 
Dokumentnummer: 239, Seite 1735 

• Beschluß 18/11b/90 des Ministerrates vom 
15.03.1990 
Beschluß „Zum Abschlußbericht der zeitweiligen 
Untersuchungsabteilung beim Ministerrat zur Prü-
fung von Amtsmißbrauch und Korruption vom 
12.03.1990" 
Fundstelle(n): Mat B 12, Anlage 7. 
Dokumentnummer: 240, Seite 1738 

• Konzeption zur Bildung der Berliner Handels- und 
Finanzierungsgesellschaft mbH (BHFG) o.D. [vor 
29.03.1990] 
Fundstelle(n): Mat B 45, S. 35-38. 
Dokumentnummer: 241, Seite 1755 

• Beschluß des Ministerrates vom 16.05.1990 
Aufhebung der Schweigepflicht von hauptamtlichen 
und inoffiziellen Mitarbeitern des MfS. 
Gesetzblatt der Deutschen Demokratischen Republik, 
Teil I, Nr. 27, S. 250. 
Dokumentnummer: 242, Seite 1759 
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Erläuterung der Fundstellenhinweise des 
Dokumentenbandes 

• Mat A 5 (Beweisbeschluß 12-3) 
Ermittlungs-Akten der Staatsanwaltschaft beim Kam-
mergericht Berlin Bd. 1-68; Hauptakten Staatsanwalt-
schaft, Beweismittelordner 1-192b. 

• Mat A 5, 2 Js 7/90, ORG 
Akten der Staatsanwaltschaft beim Kammergericht 
Berlin; Ermittlungsakten 2 Js 7/90 (Sammelverfahren 
Kommerzielle Koordinierung). 

• Mat A 5, 2 Js 7/90, BEWO 
Akten der Staatsanwaltschaft beim Kammergericht 
Berlin; Beweismittelordner 2 Js 7/90 (Sammelverfah-
ren Kommerzielle Koordinierung). 

• Mat A 5, 2 Js 29/90, ORG 
Akten der Staatsanwaltschaft beim Kammergericht 
Berlin; Ermittlungsakten 2 Js 29/90 (Komplexverfah-
ren Kunst und Antiquitäten). 

• Mat A 5, 2 Js 8/91, ORG 
Akten der Staatsanwaltschaft beim Kammergericht 
Berlin; Ermittlungsakten 2 Js 8/91 (Trennverfahren 
IMES). 

n Mat A 12 (Beweisbeschluß 12-9) 
Übersendungsschreiben vom Bundesministerium der 
Finanzen vom 30.07.1991: Akten des Ministeriums der 
Finanzen der ehemaligen DDR (21 Ordner). 

• Mat A 15 (Beweisbeschlüsse 12-10 und 12-28) 
Übersendungschreiben Bundesministerium der Justiz 
vom 07.08.1991 

— 2 Bände Sachakten der Bundesanwaltschaft Karls-
ruhe betr. Dr. Alexander Schalck-Golodkowski 

— Blattsammlung mit neun Berichten des General-
bundesanwalts an den Bundesminister der Justiz 
(teilweise VS-eingestuft) 

— Papier betr. aktueller Stand der Vorermittlungen 
zu Dr. Schalck-Golodkowski. 

Übersendungsschreiben Bundesministerium der Ju-
stiz vom 09.10.1991: Sachakten des Generalbundes-
anwalts betr. Dr. Schalck-Golodkowski (1 Ordner 
VS-Geheim, 8 Ordner offen). 

• Mat A 18/1 (Beweisbeschluß 12-9) 
Übersendungsschreiben des Bundesministeriums der 
Finanzen vom 12.08.1991: 

— Akten, Bundesministerium der Finanzen, Abtei-
lung VIII (Bundesbeteiligungen und Treuhandan-
stalt) Ordner BMF 4 

— Heft Unterlagen Bundesministerium der Finanzen 
Abteilung VII aus Außenstelle (BMF-AST 75). 

n Mat A 21 (Beweisbeschluß 12-29) 
Übersendungsschreiben Bundesministerium des In-
nern vom 09.08.1991: Akten des Bundesministeriums 
des Innern (Abteilung IS) betr. 

— SED-Tarnunternehmen, DKP und deren Finanzie-
rung 

— Auflösung des MfS; Bereich Finanzvermögen 
KoKo. 

• Mat A 43 (Beweisbeschluß 12-17) 
Übersendungsschreiben Bundesministerium des In-
nern vom 23.08.1991: 8 Ordner Kommunistische Wirt-
schaftsunternehmen. 

n Mat A 50 (Beweisbeschluß 12-21) 
Übersendungschreiben Bundesministerium des In-
nern (ohne Datum): Bericht des Bundesarchivs mit 
23 Anlagen mit Dokumenten des Ministerrates der 
ehemaligen DDR (u. a. Sitzungsprotokolle und Verfü-
gungen). 

• Mat A 71 (Beweisbeschluß 12-75) 
Übersendungsschreiben Bundesministerium der Fi-
nanzen vom 17.10.1991: Schriftstücke aus dem 
Bereich KoKo (aus Beständen des Bundesarchivs 
Außenstelle Coswig) (1 Bd. Nr. 728 u. 1 Bd. 
Nr. 725). 

• Mat A 77 (Beweisbeschluß 12-75) 
Übersendungsschreiben Bundesministerium der Fi-
nanzen vom 24.10.1991: Band Nr. 719 (Kunst und 
Antiquitäten). 

• Mat A 82 (Beweisbeschluß 12-9) 
Übersendungsschreiben Bundesministerium der Fi-
nanzen vom 15.11.1991: Unterlagen ,, Rechnungs-
stelle" im Bereich Außenwirtschaft des Ministeriums 
der Finanzen der ehemaligen DDR, Berichte über 
Devisenreserven der ehemaligen DDR, u. ä. (BMF 
AST. 28). 

• Mat A 84 (Beweisbeschlüsse 12-104 und 12-116) 
Aktenausleihe Parteiarchiv der PDS vom 21.11.1991: 
Akten des ZK der SED (mit Abgabeverzeichnis). 

• Mat A 121 (Beweisbeschluß 12-5) 
Übergabeprotokoll vom 19.02.1992: Übergabe von 
Akten aus dem Bestand der Arbeitsgruppe BKK durch 
den Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik an den 1. Untersuchungs-
ausschuß (teilweise VS-Geheim eingestuft). 

• Mat A 125 (Beweisbeschluß 12-137) 
Schreiben Bundesministerium der Finanzen vom 
17.02.1992: Akten aus dem Bestand des ehemaligen 
Lagers Mühlenbeck der Kunst- und Antiquitäten 
GmbH (78 Bände). 

• Mat A 152 (Beweisbeschluß 12-165) 
Übersendungsschreiben Bundesbeauftragter für die 
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehema-
ligen Deutschen Demokratischen Republik vom 
20.05.1992: Bericht zum Bereich ZKG (Zentrale Koor-
dinierung) des ehemaligen Ministeriums für Staatssi-
cherheit. 
Anlagen: Befehl Nr. 1/75 und Dienstanweisung 
Nr. 10/81 und Nr. 2/88. 

• Mat A 176 
ohne Übersendungsschreiben: Akten des ZK der 
SED. 

n Mat B 9 
Unterlagen des Bundesministeriums der Finanzen 
vom 29.07.1991. 

• Mat B 12 
Unterlagen des Bundesministeriums der Finanzen 
vom 12.08.1991. 
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• Mat B 34 
Unterlagen des Bundesministeriums der Finanzen 
vom 30.08.1991. 

• Mat B 36 (Quick-Akten) 
Unterlagen der „Quick", übersandt vom Abgeordne-
ten Dr. von Bülow. 

• Mat B 37 
Unterlagen der „Quick", übersandt vom Bundesmini-
sterium der Finanzen. 

• Mat B 45 
Unterlagen des Bundesministeriums der Finanzen 
vom 17.10.1991, 
Bericht Prof. Dr. Gerstenberger vom 12.03.1990 betr. 
Stand der Eingliederung von KoKo in die Volkswirt-
schaft. 

• Mat B 46 
Unterlagen des Bundesministeriums der Finanzen 
vom 17.10.1991 betr. Vernehmung Manfred Seidel, 
Leiter der Hauptabteilung I Bereich Kommerzielle 
Koordinierung. 

• Mat B 69 
Unterlagen des Rechtsanwalt Georg Reincke: Weg-
nahme von Antiquitäten. Zur Aussage vom 
22.01.1992, 42. Sitzung. 

• Mat B 109 
Akten der Staatsanwaltschaft beim Kammergericht 
Berlin, 2 Js 6/90, Bd. 2 HA; Dissertation von Alexander 
Schalck-Golodkowski und Heinz Volpert vom Mai 
1970. 

• Mat B 110 
ohne Übersendungsschreiben: Statut des Ministeri-
ums für Staatssicherheit vom 30.07.1969. 

• Mat D 
ausschußinterne Dokumentation. 

Die Abkürzung Mat A verweist auf Materialien, die 
vom 1. Untersuchungsausschuß „Kommerzielle Koor-
dinierung" auf der Grundlage eines Beweisbeschlus-
ses beigezogen wurden. 

Die Abkürzung Mat B verweist dagegen auf Mate-
rialien, die ohne Beweisbeschluß in die Arbeit des 
1. Untersuchungsausschusses Eingang fanden, 

Die Abkürzung Mat D verweist auf eine ausschuß

-

interne Dokumentation. 

Die Abkürzungen ORG (Organisation) und BEWO 
(Beweismittelordner) beziehen sich auf die Akten der 
Staatsanwaltschaft beim Kammergericht Berlin, 

Die Angabe „Signatur" bezieht sich auf die Signatu-
ren des Bundesarchivs, Abteilungen Potsdam 
(BArchP). 
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V. Texte der Dokumente 
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